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26. OKTOBER26. OKTOBER

GUNTRAMSDORF: „BILDUNG MACHT SCHULE!“
2 SCHULEN: 1 BILDUNGSCAMPUS. Wir feiern die Fertigstellung! 
Die Neue Mittelschule und das BORG sind nun baulich fi x miteinander verbunden.

Programm: 
ab 10:30 Uhr: Blasorchester Guntramsdorf, Aula Neue Mittelschule
ab 11 Uhr:  Feierliche Eröffnung des Verbindungsganges, 

der neuen Klassen, Ansprachen und Segnung 
danach    Führungen in der Neuen Mittelschule

 Besichtigungen der neuen Klassen
 Imbiss & Getränke in der Mensa des Gymnasiums

Auf Ihr Kommen freuen sich

Bürgermeister  Vize-Bürgermeisterin
Robert Weber Monika Hobek-Zimmermann

EINLADUNG ZUM
NATIONALFEIERTAG
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Wie Sie vielleicht wissen, haben wir in diesem Jahr das Pro-
jekt „Gesunde Gemeinde“ gestartet. Mit diesem Projekt soll 
das Interesse an der eigenen Gesundheit durch Veranstaltun-
gen, Vorträge und Aktionen geweckt werden. Gut besuchte 
Veranstaltungen zum Thema zeigen, dass wir damit richtig 
liegen.
Dieser Ausgabe ist deshalb ein Fragebogen beigelegt, 
damit wir die Angebote noch besser auf Ihre Bedürfnisse 
abstimmen können. Dazu ist es wichtig, dass Sie die Fragen 
vollständig beantworten, bzw. Ideen und Anregungen an uns 
richten! Danke dafür.

Ein anderes Thema, mit dem sich der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung beschäftigt hat, ist die notwendige Anpas-
sung einiger Gebühren und Abgaben.
Die Gründe sind folgende: wir sind von der Aufsichtsbehörde 
(also dem Land NÖ) schon vor rund einem Jahr aufgefordert 
wurden, einzelne Tarife anzupassen – teilweise sind diese 
seit dem Jahr 2005 unverändert geblieben. Ein weiterer 
Grund sind gesetzliche Auflagen, die ständig steigen und 
somit auch die Aufwendungen für unsere Gemeinde. 

Mein Ziel: Die hohe Qualität in der Abwasserbeseitigung 
bzw. im Altstoffsammelzentrum muss gesichert sein. Ebenso 
ist es wichtig, Vorsorge zu treffen, damit anstehende Sanie-
rungsarbeiten oder Neuanschaffungen durchgeführt werden 
können. 

Hohe Qualität steht auch für die Öffentlichkeitsarbeit 
unserer Verwaltung. Guntramsdorf ist es gelungen, als erste 
Gemeinde in Österreich nicht nur das PR-Gütezeichen zu er-
reichen, sondern auch die Wiederzertifizierung zu erlangen. 
Darauf bin ich als Bürgermeister sehr stolz. Mehr dazu finden 
Sie auf den folgenden Seiten.

Zum Abschluss darf ich Sie noch zur Feier zum National-
feiertag am 26. Oktober in unsere Mittelschule und unser 
Gymnasium einladen. Ganz nach dem Motto: „zwei Schulen, 
ein Bildungscampus“ möchten wir in einem offiziellen Akt 
den Schulzubau samt Verbindungstrakt eröffnen. 

Ihr Bürgermeister, Robert Weber

„Mit Schwung in den Herbst“

„ausleseonline”



auslese Seite 4

# 10| 2017

auslese Seite 4

Journalismus und 
Demokratie

—
Ägyptische Journalisten auf Studienreise in Wien 
und zu Besuch im Guntramsdorfer Rathaus.

Die Wiener Kommunikationsagentur The Skills Group (www.
skills.at), der Österreichische Bundespressedienst und der 
Presseclub Concordia luden unter dem Titel „Journalismus & 
Demokratie“ zehn ägyptische Journalistinnen und Journalis-
ten zu einer einwöchigen Studienreise nach Österreich ein.
Besucht wurden öffentliche Einrichtungen und Medien-
Unternehmen mit dem Ziel, den Gästen einen umfassenden 
Überblick über die Rolle und Aufgabe der Medien in Demo-
kratien zu vermitteln.
Die Wiener PR-Agentur Skills – unter dem Guntramsdorfer 
GF Jürgen Gangoly - hat es sich schon 2012, gemeinsam mit 
dem Presseclub Concordia und dem Bundespressedienst, 
zur Aufgabe gemacht, die Entwicklung von Demokratie und 
Medien in Ägypten zu unterstützen. Damals wurden erstmals 
ägyptische Journalistinnen und Journalisten nach Wien zu 
einer Studien-Tour eingeladen.

Nun wurde dieses Erfolgsprojekt wiederholt. Von 28. August 
bis 3. September waren zehn ägyptische Journalisten in 
Wien zu Gast. Diese durchlaufen ein umfassendes Ausbil-
dungsprogramm und besuchen zudem zahlreiche öffentli-
chen Einrichtungen, Institutionen und Medien-Unterneh-
men.
Am 1.9. war die Delegation zu Gast im Rathaus, um von Bür-
germeister Robert Weber vor allem über die Kommunikation 
auf kommunaler Ebene zu erfahren!
Beeindruckt vom neuen Rathaus und der professionellen 
Öffentlichkeitsarbeit endete der Besuch „traditionell“ bei 
einem Heurigen!

Nach der Erstzertifizierung 2014 schaff-
te Guntramsdorf als erste Gemeinde in 
Österreich die erfolgreiche Wiederzerti-
fizierung. Damit ist unsere Verwaltung 
nach wie vor Österreichs Vorzeigeverwal-
tung, wenn es um Zertifizierung in der 
Kommunikation geht.

Mit dem Österreichischen PR-Gütezeichen wurde 
von PR Quality Austria und dem Public Relations 
Verband Austria (PRVA) bereits vor Jahren eine 
strenge Qualitätszertifizierung für die Kommu-
nikationsbranche entwickelt. Dabei gilt es, hohe 
Qualitätsstandards im Bereich der gesamten 
Öffentlichkeitsarbeit einzuhalten und diese auch 
nachzuweisen.

Grundlagen für die Verleihung bzw. Wieder-
zertifizierung des Gütezeichens sind, neben 
der Einhaltung strenger Ehrenkodizes, hohe 
Qualitätsstandards und klar definierte Prozesse 
in der praktischen Umsetzung von Kommunika-
tions- und Informationsaufgaben. 
Hervorgehoben wurden die Ausarbeitung eige-
ner, interner Dienstanweisungen. Die Imple-
mentierung eigener Abläufe wurde von einem 
Projektteam - Mitarbeiter aus verschiedenen 
Abteilungen - ausgearbeitet. 

Guntramsdorf erhält   erneut PR-Gütezeichen

Das Projektteam, der 
Marktgemeinde mit 
der Urkunde (v.l.n.r.): 
Karin Sterlé, Alexander 
Handschuh, MSc, Mag. 
Alexander Weber, Dani-
el Reichel und Claudia 
Pürzelmayer
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Ketzergasse 120, 1234 Wien / Tel.: 01/863 63 - 0

DIE ANTWORT IST: 
JA, HABEN WIR!

Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien 
setzen auf verlässliche Energie und innovative 
Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie 
unsere vielfältigen Energieangebote für Ihr  
Zu hause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

WIEN ENERGIE.
Wir betreuen Guntramsdorf und viele weitere Gemeinden 

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!

+GUNTRAMSDORF

017731T3 WE Gemeindesujet2017 Guntramsdorf 93x134 Auslese iWC.indd   1 12.04.17   12:52

Neben PR-Agenturen und Kommunikationsabtei-
lungen von Unternehmen können sich seit 2014 
auch Vereine und öffentliche Einrichtungen durch 
unabhängige Auditoren zertifizieren lassen. 
Guntramsdorf ist hier Vorreiter und die erste 
öffentliche Verwaltungseinheit, deren Kommuni-
kationsabteilung sowohl erfolgreich erstzertifi-
ziert wurde und nun auch die Wiederzertifizierung 
geschafft hat. 
 
Für Bürgermeister Robert Weber, ist die erfolgrei-
che Wiederzertifizierung ein Zeichen dafür, dass 
moderne Kommunikationsarbeit von öffentlichen 
Einrichtungen den Vergleich mit der Privatwirt-
schaft nicht scheuen muss: „Es freut mich sehr, 
dass wir österreichweit die erste Gemeinde sind, die 
nach der Erstzertifizierung nun auch die Wiederzer-
tifizierung geschafft hat. Zumal es hierfür genaue 
Dokumentationen und festgeschriebene Abläufe in 
der gesamten Verwaltung braucht. Also ein echtes 
Managementsystem an der sich alle Abteilungen 
orientieren müssen!“

Alexander Handschuh, MSc, der für die Öffent-
lichkeitsarbeit verantwortlich ist, meint: „Dieses 
PR-Gütezeichen ist einerseits Bestätigung für die Ar-
beit und andererseits bekommt man bei den Audits 
professionelles Feedback von externen Experten, 
was den Blick über den Tellerrand hinaus schärft!“

Guntramsdorf erhält   erneut PR-Gütezeichen
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Wie bereits berichtet, fanden über 
den Sommer unterschiedliche Evalu-
ierungen zum Thema Mobilität im Ort 
statt. Nun gibt es erste Ergebnisse bzw. 
Maßnahmen, die Werner Deringer (gbb/
ÖVP), Vorsitzender des Ausschusses für 
Bau-Raumordnung, Infrastruktur und 
Verkehr, nun gemeinsam mit Manfred 
Biegler (SPÖ) umsetzen will:

Dabei wird es kurz-, mittel- und 
langfristige Ziele geben, welche von 
Verkehrsplanern unter Einbindung des 
Landes NÖ aufbereitet und unter Ab-
wägung der Bedürfnisse aller Verkehrs-
teilnehmer zur Umsetzung gelangen 
sollen.

Schwerpunkt wird eine 
Verkehrsberuhigung im gesamten 
Ortszentrum sein. 

Konkrete MaSSnahmen sind:
 �die Senkung der höchstzulässigen 
Geschwindigkeit
 �ein neuer Kreisverkehr bei der Kreu-
zung Hauptstraße - Am Tabor - Laxen-
burgerstraße.

„Mit dem Kreisverkehr bräuchte es auch 
keine kostenintensive Ampellösung bei 
der Kerngasse!“, zeigen sich Deringer 
und Biegler von der Maßnahme über-
zeugt.
Die Anregung zum Kreisverkehr kam 
übrigens von einem Bürger!

Mehr Sicherheit für die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer – die Fußgänger 
– sollen weitere Schutzwege 
bringen.
Gerade der Schulweg von der Badner-
bahn über die Hauptstraße Richtung 
Gymnasium und Mittelschule muss 
verbessert werden.

Stichwort Schüler. Nach positiven 
Gesprächen mit Vertretern von „VOR“ 
könnte eine neue Buslinienführung 
die SchülerInnen schon ab 2018 direkt 
zum Schulstandort in der Friedhof-
straße bringen. Die kaum genutzte 
Haltestelle vor dem Seniorenzentrum 
wird dafür aufgelassen. 

Übrigens:
Radarkästen wird es in nächster 
Zukunft keine geben – davon raten 
die Experten nämlich ab. Stattdessen 
sollen bauliche verkehrsberuhigende 
Maßnahmen – wie Verschwenkungen – 
den gewünschten Effekt bringen.

Verkehrslösungen für  
Neu-Guntramsdorf
Schwerverkehr weg aus der Indus
triestraße: In Gesprächen mit dem Ge-
schäftsführer der Firma Transdanubia 
hat GR Manfred Biegler versucht, eine 
gemeinsame Lösung zu finden, damit 
die LKW s̀ vermehrt die Zu- und Aus-
fahrt - die direkt in das Industriezen-
trum führt - nutzen und dafür weniger 
die Industriestraße zu belasten.
„Das Gespräch verlief positiv, sodass ich 
guter Dinge bin, dass in absehbarer Zeit 
in diesem Bereich die Industriestraße 
entlastet werden kann. Gerade im Früh-
verkehr wäre das eine Verbesserung für 
die GuntramsdorferInnen!“, so Manfred 
Biegler, der unter anderem für Infra-
struktur verantwortlich ist. 

Frankstahlstraße
Auch hier könnte eine gemeinsame 
Lösung mit ECO-Plus und der Gemeinde 
Laxenburg gelingen. Konkret geht es 
darum, diese Sackgasse weiter nach La-
xenburg zu führen, damit die LKW ś der 
angesiedelten Firmen (wie Frankstahl 
oder TVS) direkt in das IZ-Süd und 
auf die A2 gelangen. Davon würde die 
Industriestraße und das angrenzende 

Verkehrsplanung läuft an
—

Erste Maßnahmen sollten laut Experten Geschwindigkeitsredukti-
onen und ein Kreisverkehr im Zentrum sein.

Hier soll der neue Kreisverkehr bei der 
Kreuzung Haupstraße -  Am Tabor - 
Laxenburgerstraße entstehen. 
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 Abkehr des Wiener Neustädter Kanales 

Das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Wasserbau (Verwaltung des 
Wiener Neustädter Kanales), teilt mit, dass die diesjährige Abkehr des Wiener 
Neustädter Kanales im Zeitraum vom  Sa., 7.10., 5 Uhr, bis voraussichtlich 
Sa., 14.10., 18 Uhr, stattfindet.
Die Abkehrzeiten gelten ab EVN-Kraftwerk Ungarfeld in Wiener Neustadt und 
werden sich demnach für die Strecke kanalabwärts je nach Witterung und 
Fließgeschwindigkeit um bis zu 24 Stunden verschieben.
Es wird ersucht, unbedingt notwendige Instandhaltungsarbeiten bei den Was-
serbenutzungsanlagen für den angegebenen Zeitraum einzuplanen.
Um Beachtung der Abkehrzeiten wird ersucht.

Siedlungsgebiet sehr profitieren.
„Eine Ausfahrt in die Industriestraße 
wäre dann für die LKW`s nicht mehr 
möglich!“, so Ing. Deringer (Vorsitzen-
der des Ausschusses für Bau- Raumord-
nung, Infrastruktur & Verkehr). 

Verkehrszählung in Neu-Gtdf
Ein interessantes Ergebnis brachte eine 
Verkehrszählung in Neu-Guntramsdorf.
Demnach fahren über die F. Novy-Gasse 
(von der B17 kommend) täglich 100% 
mehr PKW ś in den frühen Abendstun-
den in das Ortsgebiet ein, als hinaus.
„Diesen Abkürzer wollen wir zukünftig 
nicht mehr ermöglichen! Zumal auch 
festgestellt wurde, dass die zulässige 
Fahrgeschwindigkeit in diesem Bereich 
immer wieder klar überschritten wird.“, 
sind sich Deringer und Biegler einig.

 �Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogrammes  
und Bebauungsplanes

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gunt-
ramsdorf beabsichtigt, das Örtliche Raum-
ordnungsprogramm und den Bebauungsplan 
abzuändern. 
Die Entwürfe über die Änderungen sind in der 
Zeit vom  11.9. – 23.10.2017 im Rathaus 
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 

 Ausbau der Pottendorfer Linie - Schienenersatzverkehr

Die Ausbaumaßnahmen auf der Pottendorfer Line machen auch Bauarbeiten 
auf der Inneren Aspangbahn notwendig.
Aus diesem Grund werden in der Zeit vom   4.9. bis 3.11. ALLE Züge der 
Inneren Aspangbahn zwischen Wien Hauptbahnhof und Traiskirchen Aspang-
bahn im Schienenersatzverkehr mit Autobussen geführt.

Um die pünktliche Ankunft in Wiener Neustadt gewährleisten zu können, fah-
ren die Busse von Wien Hauptbahnhof in Richtung Traiskirchen Aspangbahn 
um bis zu 29 Minuten früher ab. 
In Richtung Wien verlängert sich die Fahrzeit straßenverkehrsbedingt um bis 
zu 35 Minuten.
Zusätzlich halten die Busse auch im Bereich der Station Wien Grillgasse.
 
Mehr Infos unter: oebb.at bzw. postbus.at

Neue Brücke über die Südbahn
Mit Ende August war die Brücke (Annin-
gerstraße) fertiggestellt.
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Guntramsdorf ist für  
Schadstoffunfälle gerüstet

—
Im Umkreis sowie direkt im Ortsgebiet gibt es schon seit Jahrzehnten einige 
chemische Betriebe. Obwohl in diesen Betrieben den Sicherheitsvorkehrungen 
ein hoher Stellenwert zukommt, kann es dennoch zu Schadstoffvorfällen mit 
chemischen Substanzen kommen.

Die Marktgemeinde, die Freiwillige Feuerwehr und die Betriebsfeuerwehr der Firma 
Axalta beispielsweise sind für etwaige Schadstoffvorfälle gerüstet. Die Verständi-
gungskette sowie die Einleitung der erforderlichen Maßnahmen sind im gesetzlich 
vorgeschriebenen örtlichen Katastrophenschutzplan und in den externen Not-
fallsplänen festgelegt.

Die beiden in unserer Gemeinde ansässigen Feuerwehren sind für derartige Schad-
stoffunfälle bestens geschult und gerüstet, wodurch eine effiziente und rasche 
Bekämpfung eines derartigen Vorfalles gewährleistet werden kann.

Die für Guntramsdorf zuständigen Zivilschutzbeauftragten werden in den kom-
menden Monaten eine Informationsveranstaltung zu diesem Themenbereich für 
die Bevölkerung von Guntramsdorf veranstalten. 

Sollten Sie jedoch schon heute Fragen zu diesem Themenbereich haben, so stehe 
ich Ihnen gerne unter der E-Mail: h.nossek57@icloud.com zur Verfügung.

Helmut Nossek | �Sicherheitsgemeinderat u. Zivilschutzbeauftragter

Neue MGBL-Website online! 
Der Webauftritt der Marktge-
meinde Guntramsdorf Betriebs- 
und Liegenschafts Ges.m.b.H. 
bietet einen Überblick über 
Serviceangebote und verfügbare 
Mietobjekte. Klicken Sie sich 
rein!

www.mgbl.at

Wir sind ganz online!
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Ihre Umweltgemeinderätin 
Monika Hobek-Zimmer-
mann (GRÜNE),  
Tel: 0664/4248664
monika.hobek-zimmermann@
guntramsdorf.at

-Umwelt-
Neues Getier in  
Haus und Garten
Nützling, Schädling oder Lästling? Die 
Klimaerwärmung macht es möglich, 
dass Tierchen und Pflanzen ihr Areal 
erweitern. 

Aufgefallen ist in den letzten Sommern vor allem die 
„harmlose“ Bernsteinschabe (Gattung Ectobius), die sich 
von Pflanzensäften ernährt und sich an das Leben in Wäl-
dern und Wiesen anpasst. Immer wieder verirrt sie sich 
allerdings in Häuser und sorgt dort für große Aufregung, 
da sie der Deutschen Schabe, einem berüchtigten Hygi-

eneschädling in ihrem Aussehen 
ähnelt. Diese Neuzuwanderin 
überlebt in den Häusern allerdings 
nicht lange, sie trocknet aus. Es 
ist also nicht notwendig, gewerb-

liche Schädlingsbekämpfer mit den harmlosen Bernstein-
schaben zu konfrontieren. 

Die rote Feuerwanze tritt meist vom Frühsommer bis in 
den Herbst in großer Zahl an warmen, trockenen Stand-
orten auf. In Guntramsdorf wurden sie von besorgten 
BürgerInnen meist in Massenansammlungen auf Bäumen 
gemeldet. Sie saugen mit ihrem Stechrüssel z.B. an 
Früchten der Linden und anderen Pflanzen sowie an toten 
Insekten. Sie sind völlig harmlos. Ansonsten ist über ihre 
Ernährung wenig bekannt - sie wird circa 1 cm 
groß, ihr Körper ist rot gefärbt mit schwarzer 
Musterung. Sie ist nicht flugfähig, da ihre Vor-
derflügel verkürzt sind. Da die Feuerwanzen die 
Pflanzen nicht schädigen, sind keine Bekämp-
fungsmaßnahmen notwendig. 

Jungtiere der gemeinen Feuerwanze 

 

Betreuung 
öffentlicher 
Grünflächen:   
Vize-Bgmstin 
Monika Hobek-
Zimmermann 
bedankt sich bei 
Renate Geiger und 
Theodor Miksche

  
WOHLFÜHLTAGE  
IM BEZIRK MÖDLING  
PROGRAMM
DONNERSTAG, 5. OKTOBER 2017
Laxenburg:  
Pfarrsaal, Herzog Albrecht Str. 12, 19.00h 
 
LANDWIRTSCHAFTEN IM SPECKGÜRTEL - WIE 
GEHT SCHÖPFUNGSVERANTWORTUNG HEUTE?
ReferentInnen: Peter Markom (Gutsverwalter Laxenburg), 
Karl Hierath (BIO-Landwirt in Guntramsdorf), Kim Mey-
er‐Cech (Lektorin Raumplanung BOKU), anschließend 
Weinverkostung und kleines Buffet
VERANSTALTER:  
Kath. Männerbewegung, Pfarre Laxenburg

FREITAG, 6. OKTOBER 2017
Guntramsdorf:  
Musikheim, Am Tabor 3, 17.00h 
 
VORTRAG GEMEINWOHLÖKONOMIE-GEMEINDE
Referent: Robert Hipfinger 
(Gemeinwohlökonomie Regionalgruppe Wien)

Ab 18.00h Buffet 
19.00h Film 
BAUER UNSER - BILLIGE NAHRUNG TEUER ERKAUFT! 
mit Filmgespräch
VERANSTALTER: Grüne Guntramsdorf und ATTAC Mödling

SAMSTAG, 7. OKTOBER 2017 
Mödling: 
Stadtgalerie Mödling, Kaiserin-Elisabeth-Str. 1
 
ANGEBOTE FÜR EIN GUTES LEBEN 
Ausstellung, Bühnen-Programm,Workshops 
19.30 h 
TALK MIT THOMAS MAURER UND  
STEFAN R. KELLER: „Wohlbefinden mit Humor“, 
anschließend Kabarett „Maurer ab Hof“ 

SONNTAG, 8. OKTOBER 2017 
Mödling: 
Stadtgalerie Mödling, Kaiserin-Elisabeth-Str. 1
09.00 bis 11:00h 
Gemeinwohl-Brunch zugunsten OIKOCREDIT 
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Nationalratswahl 2017  
 Wahltermin: 15. Oktober  
Wahlzeit: 7 – 16 Uhr,  
Besondere "fliegende" Wahlbehörde: 8-12 Uhr 
Sprengel: 9 (wie bisher)
 
Wahlberechtigt ist, wer am Stichtag (25. Juli 2017) in der Wählere-
videnz einer österreichischen Gemeinde geführt wird und spätestens 
am Wahltag (15. Oktober 2017) das 16. Lebensjahr vollendet hat.

Wählen mit Wahlkarte
Personen, die am Wahltag verhindert sein werden, ihre Stimme vor 
der zuständigen Wahlbehörde abzugeben, haben Anspruch auf Aus-
stellung einer Wahlkarte.
Mit der Wahlkarte kann die Stimme - außerhalb der Heimatgemeinde 
- sowohl vor einer Wahlbehörde, als auch mittels Briefwahl abgege-
ben werden. Der notwendige Vordruck (das Wahlkartenkuvert) ist in 
beiden Fällen der gleiche. 
Das bedeutet, dass sich Wählerinnen und Wähler, die im Besitz einer 
Wahlkarte sind, auch erst sehr kurzfristig entscheiden können, ob sie 
ein Wahllokal aufsuchen oder sich stattdessen der Briefwahl bedie-
nen wollen. 
Beachten Sie aber, dass vom Ausland aus nur die Briefwahl 
möglich ist.

Bei der Briefwahl kann die Wahlkarte sowohl in Österreich als auch 
im Ausland dazu verwendet werden, um persönlich, unbeobachtet 
und unbeeinflusst an einem beliebig gewählten Ort die Stimme abzu-
geben und an die zuständige Bezirkswahlbehörde weiterzuleiten.  

Wo kann ich die Wahlkarte beantragen?
Sie können die Wahlkarte bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz 
Sie eingetragen sind, mündlich oder schriftlich (im Postweg, per 
Telefax, gegebenenfalls auch per E-Mail oder über die Internetmas-
ke der Gemeinde) beginnend mit dem Tag der Wahlausschreibung 
beantragen. 
Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig! 
Schriftlich: bis zum vierten Tag vor dem Wahltag; wenn eine persön-
liche Übergabe der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmächtigte 
Person möglich ist, bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr. 
Mündlich (persönlich): bis zum zweiten Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr.

Wie kann ich mit der Wahlkarte wählen?
Im Inland: Vor einer Wahlbehörde
 in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegennehmen (zumindest 

ein Wahllokal) 
 �beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde 

oder mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde) 

Mehr Infos unter: www.guntramsdorf.at

GU_Wappen_4C.indd   1 07.11.14   09:48

Werbung die wirkt
—

Neue Pritsche für den Bauhof.
Der Fuhrpark der Gemeinde hat sich 
erweitert – eine notwendige Anschaf-
fung konnte zur Gänze über Sponsoren 
abgedeckt werden.

Wir bedanken uns bei folgenden Firmen: Betonox 
Industrieboden GmbH, Bruno Walisch, Ing. Walter 
Streit BaugesmbH, Josef Sieber GmbH, Wilhelm 
Schmid, P. Max Vertriebs GmbH, Honda Motor 
Europe, Energie AG Oberösterreich, WK, Pulverbe-
schichtung GesmbH, Kanali kanń s GmbH, Trans-
danubia, Weisi Wolfgang GmbH, Dach Heyderer 
GmbH, Kubicek Autolackier GmbH, D & D Hausser-
vice, OK Solutions, Team Kernstock, DreamSport-
Cars, Eissalon Zakini, Christian Resch, Apotheke 
zum Hl. Jakob, Mrs. Sporty, Neue Heimat, Gemein. 
Bau- u. Wohnungsgenossenschaft für Mödling, 
Arthrex Austria GesmbH. 

Nutzen auch Sie als Unternehmer die attraktiven 
Werbemöglichkeiten der Gemeinde!
Wir bieten Unternehmen zahlreiche Werbemög-
lichkeiten im und rund um das Ortsgebiet. Im 
Ortskern und entlang der B17 stehen unseren 
Kunden Plakatflächen und Lichtmastenschilder 
für Ihre Sujets zur Verfügung.

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, auf gemein-
deeigenen Fahrzeugen zu werben und somit eine 
noch höhere Werbewirkung zu erzielen.
Weitere Optionen, um Ihr Unternehmen zu 
präsentieren, bieten sich auf unseren Veranstal-
tungen. Als Sponsor und/oder mit Werbetranspa-
renten erreichen Sie auch hier Ihre individuelle 
Zielgruppe.

Für Auskünfte und Informationen zum Thema 
„Werbung in Guntramsdorf“ stehen wir Ihnen 
gerne unter 02236 - 53 501 DW 40 zur Verfügung.
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Viel neuer Stoff im G4… 
 Mode aus Italien zu sensationellen Preisen,  
         egal ob lässig, sportlich oder elegant!

Öffnungszeiten:� 
Mi & Do 18 - 21 Uhr, jeden 1. Fr im Monat 14 - 19 Uhr, jeden 1. Sa  
im Monat 10 - 13 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung:�  
0660-49 51 465 - Gartengasse 4 - 2353 Guntramsdorf

Heizkostenzuschuss 2017/2018
—

Für BezieherInnen von Leistungen nach dem Ar-
beitslosenversicherungsgesetz oder von Kinder-
betreuungsgeld beträgt der Richtsatz - Brutto:
 �Für Alleinstehende EUR 1.037,56
 �Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 1.555,64
 �Und zuzüglich für jedes Kind EUR 160,07

Voraussetzungen: 
 �Österreichische Staatsbürgerschaft
 �Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie 
deren Familienangehörige

 �Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention
 �Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehöri-
ge von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art.24 in Verbindung 
mit Art.2 der EU Richtlinien RL 2004/38/EG handelt
 �Hauptwohnsitz in Niederösterreich
 �Monatl. Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten

Ab 1. Jänner 2018 werden voraussichtlich die Richtsätze für 
die Ausgleichszulage nach dem ASVG angehoben.

ACHTUNG: BezieherInnen der bedarfsorientierten Mindestsi-
cherung erhalten den Heizkostenzuschuss automatisch. Eine 
Antragstellung ist daher nicht erforderlich.

Zur Beantragung bitte mitnehmen:   
 �Einkommensnachweis		   �IBAN und BIC-Code
 �E-Card.(Ist für die Beantragung unbedingt erforderlich.) 

Doris Botjan | GR Soziales (SPÖ)

Sozial bedürftige Guntramsdorferinnen und Guntramsdofer 
können bis zum 30.03.2018 einen Antrag auf einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss beim Gemeindeamt /Bürgerservice, 
beantragen. 

Die Höhe des NÖ Heizkostenzuschusses beträgt für die 
Heizperiode 2017/2018 pro Haushalt einmalig 135 Euro, die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:	
 �BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
(AusgleichszulagenbezieherInnen)

 �BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversi-
cherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
 �BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familien
einkommen den unten genannten Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt.

 �Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen unter dem jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz 
liegt. 

Einkommensgrenze ist der Richtsatz für die Aus-
gleichszulage (§ 293 ASVG) - Brutto:
 �Für Alleinstehende EUR 889,84
 �Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 1334,17
 �Und zuzüglich für jedes Kind EUR 137,30
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Drohnenflüge –  
Eingriff in die Privatsphäre?

—
Mit Einzug der neuen Technik ergeben sich immer neue 
rechtliche Fragen.

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden, dass sich Anrainer von Drohnen-
Überflügen gestört fühlen. Gegen den Piloten stehen jedermann Unterlas-
sungsansprüche zu, sofern man durch den Drohnenflug nachweislich beein-
trächtigt ist.
Ein allgemeiner Unterlassungsanspruch setzt voraus, dass der Drohnenflug 
ortsunüblich ist und sich hierdurch eine unzumutbare Beeinträchtigung ergibt.
Hierzu ist festzuhalten, dass die Inbetriebnahme von Drohnen strengen 
rechtlichen Regelungen unterliegt, es kann daher nicht jedermann jede Art von 
Drohne einfach so im Luftraum steuern.
Die Problematik im Zusammenhang mit der Beurteilung, ob ein Drohnen-Über-
flug in die Persönlichkeitsrechte eingreift, liegt darin, dass zum einen nicht 
erkannt werden kann, von wem die Drohne gesteuert wird und daher Ansprüche 
gegen den Piloten in der Regel bereits grundsätzlich scheitern werden.
Darüber hinaus müsste auch nachgewiesen werden, dass der Überflug unzu-
mutbar ist, was angesichts der geringen Lärmentwicklung und einer sonst 
objektiv feststellbaren Beeinträchtigung ebenfalls schwierig wird.
Ist die Drohne mit einer Kamera ausgestattet, könnte man Ansprüche aufgrund 
eines unzulässigen Eingriffs in die allgemeinen Persönlichkeitsrechte geltend 
machen. Nämlich bereits die Herstellung eines Bildnisses ohne Einwilligung 
stellt einen solchen Eingriff dar, da ist es nicht einmal notwendig, dass es zu 
einer Veröffentlichung des Bildes kommt.
Wird das Bild veröffentlicht oder in welcher Form auch immer genutzt, ist der 
Tatbestand jedenfalls erfüllt und kann auf diesem Wege wohl auch der Pilot 
ausfindig gemacht werden, um Ansprüche geltend zu machen.
Was die bloße Anfertigung von Bildern betrifft, wird es vom Boden aus schwie-
rig sein, festzustellen, ob die Drohne tatsächlich mit einer derartigen Kamera-
funktion ausgestattet ist.
Da oftmals auch schon die öffentliche Hand Drohnen zur Überwachung der öf-
fentlichen Sicherheit einsetzt, stellt diese eine zusätzliche Problematik bei der 
Durchsetzung der Ansprüche dar, da der Einsatz einer Drohne zu diesem Zwecke 
durchaus zulässig sein kann.
Generell gilt bei der Durchsetzung einer Verletzung des Rechtes am eigenen 
Bild eine umfassende Güter- und Interessensabwägung; zum einen kommt es 
darauf an, ob der abgebildete auf der Aufnahme zu identifizieren ist, ob die 
Aufnahme gezielt oder zufällig erfolgte sowie, ob der Aufnehmende ein schutz-
würdiges Interesse an der Notwendigkeit der Anfertigung der Fotografie hatte.
Wird man von Drohnen-Überflügen belästigt, ist es daher zunächst ratsam, 
Lichtbilder anzufertigen und diese an die Austro-Control zu übermitteln, da 
diese die Bewilligungen für den Flugverkehr erteilt. So kann durch Verwal-
tungsrechtspflege Abhilfe geschaffen werden.
Alle zivilrechtlichen Ansprüche sind nur dann durchsetzbar, wenn die Drohne 
auch einem konkreten Piloten zugeordnet werden kann.

Längste Schank 
der Welt

—
Über 80 Winzer und viele Be-
sucher sorgten auch in diesem 
Jahr dafür, dass die Genuss-
meile ein Hit ist und bleibt.

Bereits zum siebenten Mal stand die 
Thermenregion mit ihren Winzern 
und Weinsorten im Mittelpunkt dieser 
Großveranstaltung.
Anfang September war die längs-
te Schank der Welt das Zentrum in 
Sachen Wein & Kulinarik. Auch in den 
Guntramsdorfer Weinbergen war viel 
los – viele örtliche Winzer und auch 
der Lions-Club Guntramsdorf sorgten 
dafür, dass niemand Durst & Hunger 
leiden muss.

Besuch aus Deutschland 
Auf Einladung der Tennisvereines 
und der Gemeinde war sogar eine 
Abordnung aus der Stadt Kissing (in 
Deutschland) gekommen, um die Ther-
menregion von ihrer vielleicht schöns-
ten Seite kennenzulernen. „Mit Kissing 
besteht eine Art Städtepartnerschaft 
über unseren örtlichen Tennisverein und 
man besucht sich wechselseitig!“, freut 
sich Robert Weber über den Austausch 
mit den deutschen Kollegen
„Inzwischen ist dieser Genuss-Event 
ein echter Wertschöpfungsbringer für 
unseren Ort und die Region geworden!“, 
freut sich GR für Tourismus Nikolaus 
Brenner (SPÖ)

§
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KFZ-Versicherung – Wann 
zahlt sie nicht?

Oftmals übersehen wird, dass ein 
Versicherungsnehmer (kurz VN) sich mit 
Vertragsabschluss verpflichtet, gewisse 
Spielregeln einzuhalten, sog. Obliegen-
heiten. Verletzt er diese Handlungs- 
oder Unterlassungspflichten vorsätzlich 
oder grob fahrlässig, wird die Versiche-
rung unter Umständen leistungsfrei. Der 
entstandene Schaden wird dann zwar 
im Außenverhältnis dem Dritten ersetzt, 
die Versicherung kann sich beim VN 
jedoch regressieren, dh die der Gegen-
seite geleistete Zahlung zurückfordern. 
Das kann oftmals existenzbedrohend 
werden, wenn ein entsprechend hoher 
Schaden, insbesondere Personenscha-
den, entstanden ist.

Zu den Obliegenheitsverletzungen 
zählen:
 Nichtzahlen der Prämie
 Alkohol am Steuer 
 Fahren ohne gültigen Führerschein
 Schäden im Zuge von privaten Auto-

rennen
 �Unterlassen der Mitwirkung zur Auf-
klärung eines verschuldeten Unfalles 
(Verlassen der Unfallstelle)
 �Nichtmeldung eines Schadensfalles 
binnen Wochenfrist
 �Suizid mit dem eigenen Fahrzeug, 
sofern nachweisbar

Lesen sie mehr unter
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35
Guntramsdorf
T: (02236) 506348

20 Jahre Traminergasse
—

Gelebte Nachbarschaft als großartiges Fest 
für ein Miteinander gefeiert.

1997 wurden die ersten Doppelhäuser in der Gunt-
ramsdorfer Traminergasse errichtet. Die meisten der 
heutigen Bewohner wohnen bereits seit damals dort. 
Sie schätzen nicht nur die Lebensqualität in der 
ruhigen Sackgasse, sondern auch die Freundschaft, 
die sich unter den Nachbarn in den letzten zwei 
Jahrzehnten entwickelt hat. In der Traminergasse 
sitzt man auch heute noch regelmäßig spontan 

„auf der Gasse“ zusammen, hilft sich ge-
genseitig bei Aus- und Umbau-Projekten 
oder anderen Arbeiten, die gemeinsam 
einfach leichter von der Hand gehen. 
Anlässlich des 20. Geburtstages „ihrer 
Gasse“ haben die Bewohner der Häuser 
Traminergasse 10-12, unter der Regie von 
Markus Mertens und Jürgen Gangoly, ge-
meinsam ein großes Fest organisiert und 
dazu die gesamte weitere Nachbarschaft 
eingeladen.
Über 100 Gäste aus dem ganzen „Grätzel“ 

folgten der Einladung, auch Bürgermeister Robert Weber war begeistert von der 
Nachbarschaftsinitiative und stattete dem rauschenden Fest einen Besuch ab.
Drei Bands auf einer großen, überdachten Bühne und ein DJ sorgten bis spät 
in die Nacht für höchsten Musikgenuss und eine unvergessliche Party für Jung 
und Alt. Den Auftakt machte der bekannte Blues- und Folk-Gitarrist Chris „4er“ 
Peterka, danach rockten die Newcomer „Boarlanes“ als Hauptact des Abends. Den 
musikalisch etwas ruhigeren Abschluss des Festes gestaltete das Duo „BayTisch“, 
echte Traminergassler, die heuer auch bei den Guntramsdorfer Jakobitagen ein 
tolles Konzert ablieferten.

„Ein tolles Beispiel für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer örtlichen 
Gesellschaft!“, freut sich Bürgermeister Robert Weber
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Abschiedsfest in der WG-Veli
—

Wie bereits berichtet, schließt die WG-Veli der Caritas in den kommenden Wochen ihre Tore.

Sportplatzstr. 32 (Ecke Friedhofstr. 38), A-2353 Guntramsdorf
Tel.: 02236 50 6000 50  •  www.donna-bella.at

Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest  2017 2017 2017 2017Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest Zuckerfest  2017Zuckerfest  2017
Zuckerfest 
 2017 2017 2017 2017 2017 2017 2017 2017 2017

 Kuchen  Cookies  
Torten  Cup Cakes 

 Naked Cakes  Lollys 
 Schaumrollen  
Krapfen u.v.m.

So|15|10
ab 10 Uhr

Sportplatzstr. 32 (Ecke Friedhofstr. 38), A-2353 Guntramsdorf
Tel.: 02236 50 6000 50  •  www.donna-bella.at

  Folgen 

Sie uns 
auf 

Mehlspeisen mit WOW-Effekt

Highlightg
des Jahres

Kebap und Pizza-Haus
—

Bürgermeister Robert Weber besuchte das neu eröffnete 
Kebap & Pizza House in der Rohrgasse 21. Das Kebap Pizza 
House liefert ab einer Bestellmenge von 12 Euro. Es gibt 
verschiedene Kebap, Sandwiches, Lahmacun, Pide, Pizzen 
und Salate. Der Inhaber Herr Koc legt sehr viel Wert auf 
Qualität und Hygiene.

Gleich gegenüber dem neuen Gymnasium
Durch die Lage unmittelbar beim Gymnasium gibt es speziell 
für Schülerinnen und Lehrer einen eigenen Kebap und Pizza-
Pass mit dem man einen Sofort –Rabatt erhält und jede 11. 
Pizza oder Kebap gratis ist.
 

Kebap & Pizza House
Rohrgasse 21  
2353 Guntramsdorf  
Tel: 02236/506388
Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 10-20 Uhr

Der Bedarf für eine Unterbringung von minderjährigen, un-
begleitenden jungen Menschen ist nicht mehr gegeben und 
der Mietvertrag wurde daher vorzeitig beendet.

Am 14. September wurde mit vielen ehrenamtlichen Gunt-
ramsdorferInnen Abschied gefeiert.
„Rückblickend bin ich einmal mehr froh, dass Guntramsdorf zur 
richtigen Zeit geholfen hat. Ein spannendes und herausfordern-
des Projekt, sowohl für die Politik als auch für uns als Gesell-
schaft. Wir können, denke ich, stolz sein, dass dieses Projekt, 
auch mit Hilfe von vielen ehrenamtlichen GuntramsdorferInnen 
positiv begleitet wurde! Auch auf diesem Weg möchte ich mich 
einmal mehr für den Einsatz und Unterstützung bedanken. Dies 
gilt auch für alle im Gemeinderat vertretenen Fraktionen!“, so 
das Resümee von Bürgermeister Robert Weber 

Das Projekt in der Kerngasse, wo hauptsächlich Familien ein 
Zuhause gefunden haben, bleibt weiterbestehen.
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Erfolgreicher Unternehmer  
—

Der Guntramsdorfer Unternehmer Martin Kowatsch wurde bester Franchisenehmer des Jahres 2017.  
Er betreibt in Wr. Neudorf „Das Futterhaus“.

System Franchise als Erfolgsgarant: 
„Ich weiß, unter Franchise können sich 

viele nur wenig vorstellen. Wer in 
dieses System eintritt, profitiert 

von jahrelanger Erfahrung, 
einem markterprobten 
Gesamtkonzept sowie einem 
Netzwerk starker Partner.  
Die Lizenzgebühr ist ange-
messen und leistbar. Wir im 
„Das Futterhaus“ verstehen 

uns als Fachhandel mit dem 
Schwerpunkt auf seriöser 

Beratung. Uns ist es wirklich ein 
Anliegen, dass es unseren tierischen 

Freunden gut geht!“

Zur Person: Martin Kowatsch, (57 Jahre) verheiratet, drei Kinder. Matura an der 
Handelsakademie in Wels/OÖ. Einzelhandelsausbildung im Möbelhandel.  
25 Jahre bei C&A Mode, zuletzt Mitglied der Unternehmensleitung Österreich und 
CEE. Seit 2010 Unternehmer und Multi-Unit-Franchisepartner von Das Futterhaus. 
Erste Eröffnung 2010 in Leobersdorf. Dem folgten 2011 die Standorte Krems, 2012 
Hollabrunn, 2013 Korneuburg, 2014 Wien, Simmeringer Heide, 2015 Wr. Neudorf 
und Parndorf, 2016 Wien- Floridsdorf und zuletzt 2017 Baden. Darin sind aktuell 
mehr als 50 Mitarbeiter beschäftigt.

Sprecher des Franchisebeirates in der Futterhausgruppe, Leiter des Ressorts 
„Human Resources & Arbeitsrecht“ im Handelsverband, Lehrabschlussprüfer in der 
WK. Mitglied des Gemeinderates und Leiter des Prüfungsausschusses.

Eine Jury aus Vertretern von Wissen-
schaft und Wirtschaft haben den Gun-
tramsdorfer für die begehrte Auszeich-
nung zum besten Franchisenehmer 
des Jahres 2017 ausgewählt. Bewertet 
wurden Kriterien wie die Unterneh-
merpersönlichkeit, die wirtschaftliche 
Entwicklung, der Erfolg sowie die 
Zusammenarbeit mit anderen Franchi-
separtnern und dem Franchisegeber. 
Die feierliche Auszeichnung erfolgte im 
Rahmen der Gala des österreichischen 
Franchise Verbandes im Casino Baum-
garten.

Erfolgreicher Unternehmer
In der Laudatio des Franchisege-
bervertreters Norbert Steinwidder 
wurde Martin Kowatsch als eine starke 
Unternehmerpersönlichkeit beschrie-
ben. Er habe als zweiter Franchiseneh-
mer wesentlich zum Durchbruch des 
Systems „Das Futterhaus“ in Österreich 
beigetragen.
Kowatsch ist auch die Ausbildung sehr 
wichtig: „Wir bilden Einzelhandelskauf-
leute aus. Unsere Lehrlinge identifizie-
ren sich mit unseren Qualitätsvorstellun-
gen. Vier haben heuer ihren Abschluss 
mit Auszeichnung bestanden. Aus der 
Schar der Ausgebildeten rekrutierten wir 
schon zwei Filialleiter.“ 

 

TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383



auslese Seite 16

# 10| 2017

Mittelschule ist spitze
Hervorragendes Abschneiden der Neuen Mittelschule beim  
Bildungsstandardtest Deutsch.

Mit großer Freude konnte die Direktorin der NMS Guntramsdorf, Christa Friedl, 
bei der Schulforumssitzung die Ergebnisse ihrer Schule präsentieren. In den 
getesteten Teilbereichen Schreiben, Grammatik und Rechtschreibung schnitt 
die NMS über dem Durchschnitt ab. Beim Sprechen lag die Schule sogar im 
Spitzenfeld aller getesteten Schulen Österreichs, zu denen auch die Gymnasi-
en gezählt werden. Die Direktorin führt das auf die konsequente Arbeit ihres 
Teams zurück und auf die Einführung schulautonomer Gegenstände wie Prä-
sentation und Kommunikation in den 3. und 4. Klassen und Sprachkompetenz 
in den 1. und 2. Klassen. In regelmäßigen Klassensprechersitzungen lernen 
die Kinder ihre Meinung zu aktuellen Schulthemen zu äußern. Die Kultur guter 
Diskussionen wird an der Schule groß geschrieben.
Diese Ergebnisse  und die Rückmeldungen aus höheren Schulen und dem BORG 
Guntramsdorf zeigen, dass an der NMS die Schülerinnen und Schüler für ihren 
weiteren Bildungsweg hervorragend vorbereitet werden.

Besuchen Sie uns am Nationalfeiertag, 26.10., ab 10:30 Uhr

Fairer Kaffee

Jede Tasse zählt! Von  1. - 31.10. 
ruft FAIRTRADE zur ersten Kaffee 
Challenge auf. 

Wir alle sind gefragt, beim täglichen 
Kaffeekonsum Verantwortung  zu 
zeigen. Die Challenge: schaffen wir 
gemeinsam 30 Millionen Tassen FAIR
TRADE Kaffee? 

Dabei sein und Teil der Kaffee Chal-
lenge werden.
Im Zuge der FAIRTRADE Kaffee Chal-
lenge kann sich jeder und jede für den 
Handel mit FAIRTRADE-Kaffee stark 
machen. Wer fair gehandelten Kaffee 
kauft, leistet einen direkten Beitrag! 
Zeigen Sie Ihr Engagement und versu-
chen Sie, weitere Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter zu überzeugen.

Private Unterstützung
www.fairtrade.at: FAIRTRADE-Kaffee 
Challenge und folgen Sie den Neuig-
keiten zur Kampagne auf dem Face-
book-Kanal von FAIRTRADE Österreich.

Helfen Sie bei Ihrem Einkauf und beim 
Besuch im Restaurant mit, das Kam-
pagnenziel von 30 Millionen Tassen 
FAIRTRADE-Kaffee zu erreichen. Rufen 
Sie Ihre Freundinnen und Freunde auf, 
mitzumachen und zu FAIRTRADE- Kaf-
fee zu greifen!

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen 
im Rahmen der FAIRTRADE Kaffee 
Challenge, lernen Sie unseren Gast von 
einer FAIRTRADE-zertifizierten Klein-
bauernkooperative in Mexiko kennen 
und tauschen Sie sich mit ihm persön-
lich über den fairen Handel aus!

Unterstützung in der Schule
Schulen in ganz Österreich können sich 
im Rahmen der Kampagne „FAIRTRADE-
Schools“ für den fairen Handel enga-
gieren. Mittlerweile beteiligen sich 
mehr als 30 Schulen und zeigen damit: 
Hier hat FAIRTRADE einen festen Platz 
und wird im Schulalltag gelebt.

Ideen & Anregungen: 
Erstellt eine FAIRTRADE-Kaffee-Karte! Wo in eurer Umgebung 
wird FAIRTRADE-Kaffee angeboten? Macht FAIRTRADE-Kaffee 
im Unterricht zum Thema! Alle Informationen zur Schulkam-
pagne mit vielen weiteren Aktionsideen gibt es online unter: 
www.fairtrade-schools.at. Über 200 Einträge von FAIRTRADE- 
Schools zu Aktionen, Unterricht und den Einsatz von FAIRT-
RADE-Produkten an Schulen findet ihr außerdem unter http://
blog.fairtrade-schools.at

Fairtrade im Ort: Biohof Broschek, Hauptstr. 43 (http://www.biohof-broschek.at)

Umweltgemeinderätin und Vizebürgermeisterin Monika Hobek-Zimmermann 
0664/4248664, monika.hobek-zimmermann@guntramsdorf.at

Kleine Bohne

groSSe

jede Tasse

zählt! 

Wirkung

Aktionsleitfaden
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Ak tuelles

 Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr., 9-12 Uhr
Do., 13 -19 Uhr 

Tel.: 02236/53501-38
buch@guntramsdorf.at

  Mein neues 
Lieblingsplatzerl

 Veranstaltungen in der Bibliothek: 

Froscherl
TIPP 

Eine vorläufige Theorie  
der Liebe  
(HUTCHINS Scott – Piper)

Mit Mitte dreißig steht Neill 
Bassett jr. wieder ganz am 
Anfang. Seine Frau hat 
ihn abserviert, jetzt muss 
er sich auf erniedrigende Tennis-
Abende für Singles einlassen. Auf der 
Haben-Seite seines Lebens steht nur 
das umfangreiche Tagebuch, das sein 
Vater ihm hinterlassen hat. Immer-
hin verschafft es ihm einen Job im 
Silicon Valley, wo er mit Hilfe der 
vielen persönlichen Einträge einen 
Computer entwickeln soll, der ein 
eigenes Bewusstsein hat. Während 
Neill nebenbei dem Grund für den 

 Buchtipp: 

 Hört mal zu! Wir er-

zählen Euch etwas 
Einmal im Monat um 16 
Uhr schenken wir Kindern, 
die gerne zuhören, eine 
Geschichte.

Wann?   Do., 5.10., 16 Uhr  
Wo?      �Öffentliche Bibliothek 

Guntramsdorf  

Unsere Kinderlesungen werden 
BILINGUAL gestaltet. Marion und 
Anna vom „Gebärdenraum Libelle“ 
übersetzen die jeweilige Geschichte 
in die Gebärdensprache. Wir freuen 
uns über diese Zusammenarbeit! 

Selbstmord 
seines Vaters auf 
die Spur kommt, 
macht der Com-
puter ebensolche 
Fortschritte in 
Liebesangele-
genheiten wie 
Neill selber.

Die Verkehrssicherheit der  
Kinder geht uns alle an

Aktion Schutzengel wieder in Guntramsdorf
Die niederösterreichweite Aktion Schutzengel leitet in Guntramsdorf Verkehrs-
referent gfGR Philipp Steinriegler. Gemeinsam mit gfGR Werner Deringer (beide 
gbbÖVP) und dem Guntramsdorfer Obmann der Jungen Volkspartei (JVP) Mathias 
Oberndorfer verteilte er zu Schulbeginn an alle Kinder reflektierende Taschen-
Anhänger und reflektierende Kinderwarnwesten. Damit ausgestattet ist jedes Kind 
auch bei schlechtem Wetter sehr gut sichtbar.

„Ziel der Aktion ist es, allen Verkehrsteilnehmern die Gefahren am Schulweg bewusst 
zu machen.“ erklärt Steinriegler mit dem Hinweis auf neue 30 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkungen und auffällige Tafeln mit der Aufschrift „Aktion Schutzen-
gel“ in der Nähe von Kindergärten und Schulen.

„Jeder Einzelne trägt die Verantwortung dafür, 
wie sicher unsere Kinder im Straßenver-

kehr sind!“, bekräftigt der Vater eines 
12 Jahre alten Sohnes. 

Weitere Informationen: Link des 
ÖAMTC
https://www.oeamtc.at/news/wie-
kommt-mein-kind-sicher-zur-schule-
10-fragen-10-antworten-20451024

Bild (v.l.n.r): Gruppeninspektor Leon-
hard Zwierschitz, Raphael, Fabienne, 

gfGR Philipp Steinriegler, Moritz, gfGR 
Werner Deringer, Matthias, JVP Obmann 

Mathias Oberndorfer, Gruppeninspektor 
Klaus Aigner, Foto: © Harry Winkelhofer

Auch Bürgermeister  
Robert Weber und 
Helmut Nossek (Sicher-
heits-GR) besuchten zu 
Schulbeginn Schüler
innen und Schüler, um 
auf das wichtige Thema 
aufmerksam zu machen.  
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Ekiz Guntramsdorf 
Die Termine im Oktober - Wöchentliche Angebote:

Mo.,: 9 -10:30 Uhr, Spielgruppe Wirbelwind, ab 14:30 Uhr, Musikgarten 
Babies, Minis, Maxis und Kids mit Margot

Di., : 9-10 Uhr, Zwergensprache, 10:30-11:30 Uhr, Kanga, 14:30-15:30 
Uhr, Pre-Kanga, 18-19 Uhr, gesunde Gelenke

Mi., 9-10:30 Uhr, Spielgruppe Windelkäfer, 14-15 Uhr Mutterberatung. 
Eltern-Kind-Cafe, Märchencafe, 16:45-17:30 Uhr, Kinderyoga, 18-
19 Uhr, Hebammen-Sprechstunde

Do., 9 Uhr, Musikgarten Babies, Minis, Maxis mit Sabine. 15 - 16:30 
Uhr, Spielgruppe Springmäuse

Fr.,/Sa.: 9-10 Uhr, gesunde Gelenke, 10:45 -11:45 Uhr, Baby-Shiatsu 
Vorträge, Workshops und Veranstaltungen 

2.10.:  18:30 Uhr, Motivation, Empathie und Respekt

6., 13., 
20.10.:

16:30 Uhr, das Samurai Programm Fit für die Schule – Stark fürs 
Leben

6., 7.10.: 18:30-21 Uhr/10:30-17:30 Uhr, Geburtsvorbereitung

10.10.: 16 Uhr, Kochlöffelbande

11.10.: 14 -16 Uhr, Märchencafe Hänsel und Gretel

15.10.: 15 Uhr, Theater, Rosa und Lila heben ab

18.10.: 11-12 Uhr, gesunde Ernährung, „Babys erstes Löffelchen“. 14 Uhr, 
Mutterberatung

20.10.: 15 Uhr, Kinderbuchlesung, Lilly im Kristallpalast

21.10.: 10:30-14:30 Uhr, das kleine Schneiderlein- näh dir was!

25.10.: 14-15 Uhr, Eltern-Kind-Cafe

Informationen zur
MUTTER-ELTERN-BERATUNG

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Niederösterreich

Mutterberatung jeden 3. Mi. im Monat um 14 Uhr,  
18. Oktober mit Fr. Dr. Klenk

Besuchsbegleitung 
besuchsbegleitung@noe.familienbund.at, Tel: 0680 2304496

Eltern-Kind-Zentrum Falkengasse 2, 2353 Guntramsdorf, Leitung: Cordula Göss-Wansch  
Tel: 0676/75 00 401, E-Mail: guntramsdorf@noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at

Wir übernehmen gerne Ihre 
 
•  Beratung - Buchhaltung
 
•  Lohn- und Gehaltsverrech-

nung 
 
•  sowie Jahresabschlüsse 

bzw. Bilanzierungen

2353 Guntramsdorf 
Spechtgasse 2a 
Tel.: 02236/52 753 
Fax: 02236/52 753-15 
 
e-mail: office@dornhofer.at 
www.dornhofer.at

Bürozeiten: Mo - Do 8.°° bis 
17.°°, Fr 8.°° bis 14.°° Uhr

Wirtschaftstreuhänder/Steuerberater 

Edith Dornhofer

„Wir erledigen für Sie unangenehme Arbeiten.
Nichts ist zu klein oder unbedeutend für uns.“

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen erreichen Sie unter 0676 / 33 77721.

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen 

T_Guntramsdorf_115b_55h.indd   1 06.10.14   11:52



 ERHEBUNGSBOGEN „GESUNdE GEmEiNdE GUNtRamSdORf“ 2017-2018              

Vorname: Straße:

Nachname: Ort:

E-mail: telefon:

Geben Sie uns eine Chance, Sie zu begeistern und halten Sie mit ihrem interesse dieses Projekt  
unserer „Gesunden Gemeinde“ am Laufen.

Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Themen:
Nicht 

wichtig
Weniger 
wichtig

wichtig
Sehr 

wichtig

 1. Kostenlose Vorträge & Workshops zum thema Gesundheit    

 2. Gesundheitsfördernde familienangebote    

 3. Vorsorgemaßnahmen im Gesundheitsbereich    

 4. mentale Gesundheit    

 5. Kursangebote auf der Gemeindehomepage     

 6. Bestehende Gesundheitsangebote    

 7. Guntramsdorf - tUt GUt-facebook Seite    

 8. Bewerbung der Veranstaltungen „Gesunde Gemeinde“    

 9. mitarbeit in arbeitskreissitzungen     

10. Besuch einer der nächsten Veranstaltungen    

11.  Erweiterung des Gesundheitsangebotes an Guntramsdorfs 
Schulen

   

12. Persönliches Rundum Gesundheitsprogramm in ihrer Nähe    

13. thema: medizinische Vorsorge gegen diabetes    

14. thema: medizinische Vorsorge gegen Burnout    

15. thema: medizinische Vorsorge gegen Bluthochdruck    

16. thema: medizinische Vorsorge gegen Krebs    

17. Platz für Ihre Anregungen & Ideen:


 F

or
m

ul
ar

 a
us

fü
lle

n 
- 

Se
it

e 
au

s 
de

r 
au

sl
es

e 
sc

hn
ei

de
n 

- 
im

 B
ür

ge
rs

er
vi

ce
/o

de
r 

Am
ts

br
ie

fk
as

te
n 

ab
ge

be
n 

- 
an

 d
er

 V
er

lo
su

ng
 t

ei
ln

eh
m

en
! 




Der Fragebogen als Download ist auf der Homepage www.guntramsdorf.at im Bereich Gesundheit/Gesunde Gemeinde zu finden.



DAS ProjekT „GeSuNDe GemeINDe“                                                                                                                                                                                                                            
mit dem Projekt »Gesunde Gemeinde«  soll das interesse an der eigenen Gesundheit durch Veranstaltungen, Vorträge 
und aktionen geweckt werden. diese aktivitäten werden von einem arbeitskreis der Gemeinde  für die Bevölkerung 
organisiert und durchgeführt.  für die Leitung des arbeitskreises haben sich mit Ruth tscherne und Elisabeth Rausch 
bereits zwei Bürgerinnen gefunden.

DIe umfrAGe
mit diesem Erhebungsbogen möchte wir unsere angebote noch besser auf ihre Bedürfnisse abstimmen. daher ist es wich-
tig, dass Sie die fragen vollständig beantworten, bzw. ideen und anregungen an uns richten! mit der angabe ihrer adresse 
ermöglichen Sie uns, dass wir 2018 einen weiteren Erhebungsbogen gezielt an mitwirkende versenden können. damit 
können wir dann Vergleichswerte für weitere aktivitäten & Wünsche heranziehen.

So kommT Ihr frAGeboGeN zurück AN uNS:
 Zu den Öffnungszeiten im Bürgerservice (im Rathaus) 
 Oder einfach in den Amtsbriefkasten (beim Eingang zum Rathaus) einwerfen 
 Einsendeschluss: 30.11.2017 

GeWINNSPIel 
als dankeschön für ihre mühe haben Sie die möglichkeit, an unserem Gewinnspiel teilzunehmen – wir verlosen  
5 Hauptpreise: 
1. Preis:  Gutschein Platzhirsch, im Wert von 150 Euro   

(gespendet von der „Gesunden Gemeinde“ Guntramsdorf)
2. Preis:  Gutschein bArbQ, im Wert von 130 Euro   

(gespendet von der „Gesunden Gemeinde“ Guntramsdorf)
3.  Preis:  Gutschein mlw- lerntypaustestung (für kinder) oder  

„mental STArk“ einzeltraining für erwachsene im Wert von 110 Euro 
(gespendet von iCH bin iCH mentaltraining)

4. Preis:  Gutschein kinesiologische balance, im Wert von 58 Euro  
(gespendet von Kinesiologin Ruth tscherne)

5. Preis: bio-Genusskorb (gespendet von Bürgermeister Robert Weber)

(an der Verlosung nehmen nur vollständig ausgefüllte fragebögen teil. der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
die daten werden nicht an dritte weitergegeben und nach Projektende vernichtet).

WIr beDANkeN uNS herzlIchST für Ihr mITWIrkeN!
Bürgermeister Robert Weber mSc, Sozialreferentin geschäftsführende  
GRin doris Botjan, Kreisleitung Ruth tscherne und Elisabeth Rausch

impressum: Herausgegeben von der marktgemeinde Guntramsdorf im Rahmen 
des Projektes „Gesunde Gemeinde“, Rathaus Viertel 1/1, office@guntramsdorf.at,  
dVR Nr.: 0059498, Verlagsort 2353 Guntramsdorf 



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Be ilag e Gesunde Geme inde -  Erhebungsbogen

Gesunde Gemeinde
—

Mitmachen, gesund werden und bleiben. Ge-
meinsam Alt und Jung in Guntramsdorf.

Mit dem Programm „Gesunde Gemeinde“ soll das Interesse 
an der eigenen Gesundheit durch Veranstaltungen, Vorträge 
und Aktionen geweckt werden. Diese Aktivitäten werden 
von einem Arbeitskreis aus der Gemeinde Guntramsdorf für 
unsere Bevölkerung organisiert und durchgeführt.   
Begleitet wird das Projekt neben der Regionalbetreuerin 
Christa Stadlbauer („Tut gut“) von den Gemeinderätinnen 
Doris Botjan und Carina Matejcek. Für die Leitung des 
Arbeitskreises haben sich mit Ruth Tscherne und Elisabeth 
Rausch bereits zwei Bürgerinnen gefunden.

Es braucht Sie – machen Sie mit!
Einige Veranstaltungen zum Thema haben bereits in den 
letzten Monaten gezeigt, dass die Nachfrage für Angebote 
rund um die Gesundheit gegeben ist.

„Nun wollen wir das Angebot noch zielgenauer an die Frau 
und an den Mann bringen!“, freuen sich Ruth Tscherne und 
Elisabeth Rausch.

Deshalb ist als Schwerpunkt ein Fragebogen auf Seite 19 zu 
finden, der helfen soll, das Programm für 2018 zielgruppen-
gerecht zu planen!  
Mit diesem Erhebungsbogen möchten wir unsere Angebote 
noch besser auf Ihre Bedürfnisse abstimmen. Daher ist es 
wichtig, dass Sie die Fragen vollständig beantworten, bzw. 
Ideen und Anregungen an uns richten! Mit der Angabe Ihrer 
Adresse ermöglichen Sie uns, dass wir 2018 einen weiteren 
Erhebungsbogen gezielt an Mitwirkende versenden können.

Damit können wir dann Vergleichswerte für weitere Aktivitä-
ten & Wünsche heranziehen!

Danke für ihre Unterstützung!  
Das Team der „Gesunden Gemeinde“

Der Fragebogen von Seite 19 ist auch auf der 
Homepage www.guntramsdorf.at im Bereich 
Gesundheit/Gesunde Gemeinde als Download zu 
finden.

Gesundes Backen in der 
Mittelschule

Familienwandertag mit Abschluss 
im Weingut Thallern
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e	  Zum Fragebogen (Seite 19)

Um die Bemühungen der Initiative Gesunde Gemeinde Guntramsdorf für das 
Schuljahr 2017/2018 messen zu können, ist es wichtig, dass möglichst viele 
Fragebögen zurück an die Gemeinde übermittelt werden. So können Sie 
auch an der Verlosung teilnehmen. 
 

5 Hauptpreise: 
 �Platzhirsch-Gutschein im Wert von 150 Euro  

(gesponsert von der gesunden Gemeinde Guntramsdorf)
 �BARBQ-Gutschein im Wert von 130 Euro   

(gesponsert von der gesunden Gemeinde Guntramsdorf)
 �mLw- Lerntypaustestung (für Kinder) oder „Mental STARK“  

Einzeltraining (für Erwachsene) im Wert von 110 Euro  
(gesponsert von ICH bin ICH Mentaltraining www.mentalnetzwerk.at)

 �Kinesiologische Balance-Gutschein im Wert von 58 Euro 
(gesponsert von Kinesiologin Ruth Tscherne)

 Bio-Genusskorb gespendet von Bürgermeister Robert Weber

DI., 17.10., 19 Uhr, Rathaus (2. und 3. Stock) 
Indoor Stationen Workshop
Bei diesem Mini - Stationen - Workshop, lernen Sie einen Teil des in der 
Gemeinde ansässigen, vielseitigen Indoor Bewegungs- und Gesundheitsan-
gebotes kennen und können alle Techniken ausprobieren. 
Eingang: Vorstellung der gesunden Bewegungs- und Beratungsangebote
Stationen: 

SO., 22.10., 10 Uhr, Treffpunkt: Rathaus
„Wandern mit dem Bürgermeister“
Nach dem anstrengenden Aufstieg haben sich alle Wanderer einen Ein-
kehrschwung verdient. Kommen Sie mit und genießen Sie ein schönes 
Wandern und ein nettes Zusammentreffen mit Bürgermeister Robert Weber.

 �Smovey Training Praxis am Tabor
 �Kinesiologisches Turnen Ruth 
Tscherne
 �Cranio Sacrale Körperarbeit 
Katrin Kysely 
 �Wohlfühlmentaltraining: 
Entspannung- und Konzentrati-
onsübungen ICH bin ICH 
 �Mentaltraining – Nimm dein 
Glück selbst in die Hand! Maria 
Schäfer

 �TSAR - The secret of active Rege-
neration, Entdecke Deine Kraft mit 
TSAR + Fayo Faszien Yoga Maria 
Huber Wenig
 �Mit ganzheitlicher Ernährungs-
beratung zum Wohlfühlgewicht, 
NährZeit 

 �Lauftrainerin Renate Obermayer 
Lauftipps, Aufwärm- und Deh-
nungsübungen

Bei allen Vorträgen und Workshops der 
„Gesunde Gemeinde Guntramsdorf“– 
stehen Ihnen im Anschluss die Vortra-
genden bei Getränken und Brötchen 
auch für ein persönliches Gespräch 
und Fragen zur Verfügung.

FÜR GROSS & KLEIN
  Oktober 2017

KrötenQUIZ!
auslese 

Das Gemeindemagazin

Wie heißt eine Insel im Bodensee?

a) Usedom	 b) Mainau

c) Sylt	 d) Rügen

Was sind die "Salomonen"?

a) Sekte	 b) Bakterien

c) Lachsart	 d) Inselgruppe

Was gehört zu den Liliengewächsen?

a) Akazie	 b) Pinie

c) Funkie	 d) Iglau

Welches Spiel ist kein Brettspiel?

a) Halma	 b) Mühle

c) Mikado	 d) Gobang kid
s

 Lösungen auf Seite 34! 

DI., 24.10., 19 Uhr, Rathaus 2. STOCK
ARBEITSKREISSITZUNG
.
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Neue telefonische  
Gesundheitsberatung

Start ist in Wien, Niederösterreich und  
Vorarlberg.

Nach dem Vorbild anderer europäischer Länder 
wurde in Österreich eine weitere Säule im 
Gesundheitssystem errichtet: Die telefonische 
Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 1450“. 
Unter der Rufnummer 1450 (ohne Vorwahl 
aus allen Netzen) erhalten Sie Empfehlungen, 
wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer 
Lieben plötzlich Sorgen bereitet. Denn Betrof-
fene wissen oft nicht, was zu tun ist.  
Mit der telefonischen Gesundheitsbera-
tung „Wenn’s weh tut! 1450“ ist schnell Hilfe 
bei der Hand.

So funktioniert‘s
 �Sie haben plötzlich ein gesundheitliches 
Problem, das Sie beunruhigt.
 �Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz.

 �Eine besonders medizinisch geschulte 
diplomierte Krankenpflegeperson berät 
Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine 
passende Empfehlung.

 �Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort 
der Rettungsdienst (mit/ohne Notarzt) 
entsendet werden.
 �Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen 
nur die üblichen Telefonkosten gemäß Ihrem 
Tarif.

gesundheitsberatung@bmgf.gv.at

Neu im Ärztezentrum
Dr. Chieh-Han John TZOU: plastische, ästhetische und rekonstruktive 
Chirurgie.

Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!,
Mit großer Freude darf ich seit August dieses Jahres als Facharzt für plas-
tische Chirurgie in Ihrer schönen Marktgemeinde tätig sein. 
Die Plastische Chirurgie besteht entgegen der landläufigen Meinung nicht nur 
aus kosmetischen Eingriffen, sondern bietet durch eine individuelle Betreu-
ung von Patienten auch die bestmögliche Behandlung im Sinne einer Wieder-
herstellung von Körperform und -funktion bei oder nach Tumorerkrankungen.
Die Behandlung von z.B.: Hauttumoren, Narben, Nervenbeschwerden, 
Schlupflider, chronische Wunden bis hin zu komplizierten Defekten, 
werden stets im Detail und auf Basis medizinischer und ästhetischer 
Überlegungen gestaltet, um schließlich individuelle Therapiekonzepte von 
höchster Qualität anbieten zu können. Neben diesem breiten Spektrum 
liegen meine Schwerpunkte in der Gesichtschirurgie, der Chirurgie des 
Lymphödems, der Handchirurgie sowie der Nervenchirurgie.
Meine Ausbildung zum Facharzt habe ich an der Universitätsklinik Wien 
absolviert und konnte außerdem Erfahrungen am Unfallkrankenhaus Lo-
renz Böhler sowie am Landesklinikum Wiener Neustadt sammeln. In weite-
rer Folge zog es mich für eineinhalb Jahre in meine Heimat an die größte 
Universitätsklinik für plastische Chirurgie an das „Chang Gung Memorial 
University Hospital“ in Taiwan, wo ich einzigartige Operationstechniken 
erlernen konnte. Weitere Studienaufenthalte führten mich an das Univer-
sitätsspital Tokyo, sowie das ASAN Medical Center in Seoul. 

Ich würde mich freuen, Sie in meiner Ordination begrüßen zu dürfen!

Ihr Prof. Priv.Doz. Dr. Chieh-Han John TZOU

Termine nach telefonischer Vereinbarung, Wahlarzt,  
Tel 02236 320048

Was gehört zu den Liliengewächsen?

Meine Leistungen: 
 �Lymphödemchirurgie (z.B.: LVA – lymphovenöse 
Anastomosen)
 �Gesichtschirurgie (z.B.: Gesichtsstraffung, Entfernung 
von Hauttumoren) 
 �Wiederherstellung bei Gesichtslähmung (z.B.: Kanthopexie, Brauenlift)
 �Nasen, Augenlider und Operationen am Ohr (z.B.: Rhinoplastik, 
Blepharoplastik, Ohranlegeplastik) 

 �Wiederherstellende Nervenchirurgie (z.B.: Nerventumoren,  
Nervenkompression, Karpaltunnel Syndrom)
 �Handchirurgie (z.B.: Dupuytren‘sche Kontraktur, Triggerfinger,  
Tendovaginitis stenosans de Quervain)
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Schulstart für  
unsere Taferlklassler 

Bürgermeister Robert Weber be-
suchte alle Taferlklassler im Ort 
und brachte ihnen als Geschenk der 
Gemeinde Turnsackerl mit.

VS I 
1 A

VS I 
1 B

VS II 
1 A

VS II 
1 B

VS I 
VSK
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bildung

Besuch im Naschgarten
 
Zum Ende der Ferien besuchten Kinder den 
Naschgarten im Rathaus Viertel. Mag. Georg Hödl, 
Gartenexperte, zeigte gemeinsam mit Vize-Bgmst 
Monika Hobek-Zimmermann Pflanzen und Obst.

Schulanfänger-
party

Am 7.9. fand im Rathauspark die 
Schulanfänger-Party der Kinderfreunde 
statt. Mit dabei Bürgermeister Robert 
Weber, der die Kinder spontan zu sich 
ins Rathaus einlud. 

* Aktion gültig bis 31.10.2017 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 4 Monate 
kein Grundentgelt bei 24 Monaten Vertragsdauer. Rufnummernmitnahme (im Wert von € 29,-) ist kostenlos. Exklusive Entgelte für kabel-
PremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 
69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für 
Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

UNFASSBAR: 
JETZT 300 MBIT/S
GLASFASER-SPEED!

Monate
 gratis*

4
Alle

Produkte

jetzt
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„Ausg’steckt“ im Oktober

Teichheuriger Gausterer
Rohrfeldteich.............. 15.04. – 15.10.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11.......... 19.09. – 08.10.
Heuriger Ranch
Laxenburgerstr. 20...... 25.09. – 08.10.
Hofstädter Ludwig
Hauptstraße 45........... 25.09. – 15.10.
Nostalgieheuriger Gausterer
Lichteneckergasse 5..... 29.09. – 12.10.
Stundner Friedrich
Kerngasse 2a...............03.10. – 13.10.
Kirchheuriger Hofstädter
Kirchenplatz 2............. 03.10. – 18.10.
Gausterer69
Hauptstraße 69........... 04.10. – 22.10.
Schup Gregor
Josefigasse 8...............10.10. – 19.11.
Gamperl Alfred
Möllersdorferstr. 10 .....11.10. – 22.10.
Baitschev Christian
Josefigasse 13..............11.10. – 26.10.
Gausterer Markus
Hauptstraße 55............19.10. – 05.11.
Habacht Elisabeth und Markus
Hauptstraße 38............19.10. – 05.11.
Schimmelbauer
Kirchengasse 11...........31.10. – 12.11.

www.genusswinzer.at

THOMAS KRAMER
ORGAN-TRIO

17.10.
BAROcKpAvIllON, ROHRG.4
Beginn: 19:30 Uhr | Karten 15 Euro erhältlich im Rathaus 
Guntramsdorf/Bürgerservice www.guntramsdorf.at

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

   Special

Guest: Richard 

Österreicher

A1_Plakat_Master2017.indd   61 19.09.17   09:42ART TRio BAden
„PARis, PARis“

29.10.
MusikheiM, AM TAbor 3

Beginn: 11 Uhr | Karten 12 euro erhältlich im Rathaus 
Guntramsdorf/Bürgerservice www.guntramsdorf.at

KULTURTeRmine in GUnTRamsdoRf

nahveRsoRGUnG KULTUR

A1_Plakat_Master2017.indd   62 19.09.17   09:41

Was ist los in Guntramsdorf?
3.10.  
9-18 Uhr

Genusstandl-Bauernmarkt 3.10. - 7.10.
Wo? Parkplatz des ehemaligen Zielpunkt, Haupstraße

5.10.  
18:30 Uhr

Vernissage „Herbst-Impressionen“  
Wo? Ausstellungseröffnung Rathaus, Mehrzwecksaal 3. Stock

17.10.  
19:30 Uhr

Thomas Kramer-Organ Trio: Special Guest Richard Österreicher 
Wo? Barockpavillon, 15 Euro/Person, Karten im Bürgerservice 
erhältlich

19.10.
18 Uhr

Filmclub – Santorin  
Wo? Klublokal Heimatmuseum, Film von Hedwig u. Dr. Adolf 
Bruckner

20.10. 2 tägiger Pfarrflohmarkt  
Wo? Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf, Freitag 15-19 Uhr, 
Samstag 9-12 Uhr

29.10.
11 Uhr

Art Trio Baden – „Paris, Paris“  
Wo? Musikheim, 12 Euro/Person, Karten im Bürgerservice 
erhältlich

31.10.
ab 17 Uhr

Halloween-Party  
Wo? Taborpark

Vorschau November
9.11.
18 Uhr

Filmclub – Inselhüpfen Teneriffa/Mallorca/Zakynthos  
Wo? Klublokal Heimatmuseum, Film von Winfried Krumböck

18.11.
19:30 Uhr

Otto Schenk – „Wer ist’s, der an die Türe pumpert…“  
Wo? Musikheim, Kat. I: 28 Euro; Kat. II: 24 Euro, Karten im 
Bürgerservice erhältlich

11.11., Beginn: 19 Uhr
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-
Str. 25, Karten: 20 Euro, Vorver-
kauf im Bürgerservice

	

Thomas Hauser– Uschi Nocchieri –Andy Woerz 

Die Szenen und Handlungen unseres Programmes sind frei erfunden. Falls Ihnen die Inhalte 
dennoch bekannt vorkommen, ist dies reiner Zufall, ...sollte Ihnen aber zu denken geben …

11.	November	2017,	Beginn	um	19:00	Uhr	
Siedlerhalle,	2353	Guntramsdorf,	Dr.	Karl	Renner-Straße25	

Kartenpreis	€	20	(Abendkasse	u.	Vorverkauf	auf	dem	Gemeindeamt)	

HALLOWEEN-PARTY 
im Taborpark

Dienstag, 31. 10. 
>> HALLOWEEN-SCHMANKERLN<<

FÜR JUNG UND ALT
KOMM VERKLEIDET VORBEI!

ab 17 Uhr: 	 Malstationen
	 Bastelecke
	 Kürbisschnitzen
	 Fetzenlabyrinth
	 Schminkecke

20 Uhr:	� Feuerschlucker 
	 und Zauber-Show

>>SÜSSES ODER SAURES<<
Liebe Eltern, bitte sorgen Sie mit 
einem Sackerl Süßigkeiten vor!
Auf Dein Kommen freuen sich 
Jungendreferent Benjamin Pollreisz 
Marktgemeinde Guntramsdorf!
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Termine

Pfarre Guntramsdorf - St. Jakobus

So., 1.10.: Monatssammlung; Erntedankfest – 9 Uhr, 
Festmesse (musikalische Gestaltung: 
Jakobus-Chor), anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrsaal; 

Di., 3.10.: 19:15 Uhr, Offene Glaubensrunde i. Pfarrheim

Fr., 6.10.: 18:30 Uhr, Frauen- und Müttermesse um 
geistliche Berufungen

Di., 10.10. 
bis Do., 
12.10. 

15-18 Uhr, Abgabe von Flohmarktspenden. 
Brauchbare Sachspenden für den Flohmarkt 
können zu diesen Zeiten direkt im Pfarrsaal 
abgegeben werden. Wir bitten um Verständ-
nis, dass keine Möbel angenommen werden.

Fr., 13.10. 14-18 Uhr, Flohmarkt im Pfarrsaal

Sa., 14.10. 9-15 Uhr, Flohmarkt im Pfarrsaal

Firmung: Für Jugendliche, die im 14. Lebensjahr stehen 
oder älter sind, erfolgt eine persönliche Ausschreibung 
für die Anmeldung zur Firmvorbereitung. Die Firmung 
findet am Sa. 12.5.2018 um 16 Uhr statt.

Di., 17.10.: 19:15 Uhr Bibelmeditation im Pfarrheim

Sa., 
21.10.:

17 Uhr, Dankmesse für Jubelpaare (musika-
lische Gestaltung: Jakobus-Chor). Ehepaare 
aus Guntramsdorf und Neu-Guntramsdorf, 
die in diesem Jahr ein Hochzeitsjubiläum 
feiern, sowie alle, die für ihre Ehe u. Familie 
den Segen Gottes erlangen wollen, sind 
herzlich eingeladen; anschließend laden wir 
zur Agape in den Pfarrsaal ein. Um Anmel-
dung zu den Kanzleizeiten (Mo., 17 – 19 Uhr, 
Di., und Do., 8:30 – 11 Uhr) unter Tel. 53507 
wird höflich gebeten.

So., 
22.10.:

Weltmissionssonntag, Sammlung für die 
Missionswerke

Do., 
26.10.:

Nationalfeiertag – 9 Uhr Hl. Messe; 10:30 
Uhr, Segnung des Zubaus und der neuen 
Klassen in der Mittelschule

Vorschau November

1.11. 18 Uhr, Requiem für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres. Wir laden alle Angehörigen und Freunde 
herzlich ein mitzufeiern. Eine dem Verstorbenen na-
hestehende Person bringt eine Kerze zum Altar, welche 
vorbereitet und ein Geschenk der Pfarre ist.

Pfarre Neu-Guntramsdorf - St. Josef

Eltern-Kind-Spielgruppen:  
Zwergerlgruppe (0-3 Jahre), Leitung: Kerstin Cerne, 
jeden Di. von 9:30 – 11 Uhr, Bärengruppe (ab 2 1/2 
Jahren, auch ältere Geschwister sind willkommen), 
Leitung: Nina Poschinger, jeden Do., von 15:30 – 17 Uhr, 
nähere Auskünfte in der Pfarrkanzlei

So., 1.10.: 9:30 Uhr Hl. Messe mit Firmung für Er-
wachsene

Mo., 2.10.: 19 Uhr Beginn der Bibelrunde mit P. Mi-
chael Kreuzer SVD aus St. Gabriel (weitere 
Termine: jeweils Montag 19 Uhr)

Di., 3.10.: 19 Uhr Alpha-Kurs – gemeinsam essen und 
über den Glauben reden, Neueinsteiger 
herzlich willkommen

So., 8.10.: Kirchweihfest, 9:30 Uhr Hl. Messe mit 
Monatssammlung 

Mo., 9.10.: 17:30 – 20 Uhr „Ich will mehr“ für junge 
Menschen von 13 bis 16 Jahren, die nicht 
alles glauben – wir  essen und diskutieren 
über Glaube und Leben

Fr., 20.10.: 15 – 19 Uhr Flohmarkt in der Siedlerhalle

Sa., 
21.10.:

9 – 12 Uhr Flohmarkt in der Siedlerhalle, 
17 Uhr Jubelmesse für Ehepaare, die einen 
besonderen Segen empfangen möchten, in 
St. Jakob (gemeinsam f. beide Pfarren) mit 
anschl. festl. Agape

So., 
22.10.:

Weltmissionssonntag, 9:30 Hl. Messe, 
anschl. Indientag mit indischem Essen und 
Präsentation eines Schülerpatenschafts-
projektes

Di., 31.10.: 19 Uhr evang. Festgottesdienst in Mödling 
St. Othmar-Kirche zum Reformationsjubi-
läum unter Beteiligung aller katholischen 
Pfarren im Bezirk

Vorschau November 2016

Mi., 1.11. Allerheiligen, 9:30 Uhr, Festl. Hl. Messe, 
15 Uhr, Friedhofsandacht und Gräber-
segnung

Do., 2.11. Allerseelen, 19 Uhr Hl. Messe für alle seit 
dem letzten Allerseelentag Verstorbenen, 
anschl. Agape im Pfarrsaal

Jakobus-Chor: Am So., 1.10., findet um 9 Uhr die traditionelle Erntedankmesse statt. Wir feiern mit der „Dürnsteiner Mund-
artmesse“ von Willi Lindner. Als Gast wird der Chor „Unisono“ aus Neu-Guntramsdorf mit drei afrikanischen Traditionals ver-
treten sein. Anschließend findet im Pfarrsaal ein gemütliches Zusammensein mit Tombola statt.  Am Sa., 21.10., 17 Uhr, findet 
die „Dankmesse für Jubelpaare“, die ein besonderes Hochzeitsjubiläum begehen, statt. Unsere Kollegin Elisabeth K. feiert ein 
solches und hat die „Missa antiqua“ von Leopold Friedl und andere schöne Messlieder ausgewählt.“ Heide Keller
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Einsätze
Seit Mitte August bis Mitte Septem-
ber hatten wir nicht weniger als 33 
Einsätze zu verzeichnen! 

Grund für diese ungewöhnliche 
Einsatzhäufung waren Gewitter mit 
starkem Wind um den 10. und 11. 
August herum. Allein an diesen zwei 
Tagen wurden 19 Hilfeleistungen 
erbracht!  
Die meisten davon betrafen die 
Beseitigung von Sturmschäden (siehe 
Fotos). 

19.8. In der Nacht entdeckte ein 
Mitarbeiter einer Wachdienstfirma 
am Freigelände eines Betriebes 
einen Brand von Jutesäcken, die mit 
Röstabfällen gefüllt waren. Unter 
schweren Atemschutz konnte der 
Brand mittels C-Strahlrohr schnell 
abgelöscht werden. 

31.8. Nach Alarmierung zu einer 
Fahrzeugbergung auf der B 17 wurde 
von der Bezirksalarmzentrale Möd-
ling via Funk ein weiterer Einsatz auf 
der Münchendorferstraße gemeldet. 
Nach Aufteilung der Kräfte wurden 
beide Einsatzorte gleichzeitig ange-
fahren. 
Während es sich beim Unfall auf der B 

17 um einen relativ harmlosen Auffahrunfall handelte, hatte 
an der Einsatzstelle „Münchendorferstraße“ ein Fahrzeug 
das Geländer der Autobahnbrücke durchbrochen und war im 
Grünstreifen neben der A 2 zu liegen gekommen. Der Lenker 
wurde unbestimmten Grades verletzt und mit dem Notarzt-
hubschrauber „Christophorus 3“ ins AKH Wien geflogen. 
Mehrere Fahrzeuge auf der A 2 wurden durch herabstürzende 
Teile des Brückenbauwerkes beschädigt. 

Hochzeit
Am 12. August 
gaben sich Daniela 
Sedlmayer und 
Markus Falli – bei-
de sind Feuerwehr-
mitglieder! – im 
Eventcenter in 
Leobersdorf das 
„JA-Wort“. 
Wie es sich für eine 
“Feuerwehrfrau“ 
gehört, wurde Daniela mit einem Feuerwehrauto vom nahe 
gelegenen Hotel abgeholt und zum Traualtar geführt. Dort 
wurden sie von einem Spalier von Feuerwehr- und Rettungs-
mitgliedern empfangen. 
Kommandant Roman Janisch übergab stellvertretend für alle 
Kameraden ein kleines Geschenk und wünschte Daniela und 
Markus alles Gute für die gemeinsame Zukunft. 

Landeswasserdienstleistungs-
bewerb 
Wie auch schon die Jahre 
zuvor stellten wir auch heuer 
wieder die stärkste Mannschaft 
des Bezirkes Mödling. Dabei 
konnten sich FM Marcus Manz, 
FM Matthias Rauch sowie FM 
Martin Tschank in der Zille be-
weisen und das Wasserdienst-
leistungsabzeichen in Silber 
erwerben. 

Technische Übung 
Unter der Übungsannahme 
„Schwerer Verkehrsunfall mit 
vermutlich eingeklemmten 
Personen; Rettung auf Anfahrt“ 
lag das Hauptaugenmerk dieses Übungsszenariums auf der  
Zusammenarbeit zwischen Rettung und Feuerwehr. 
Wir bedanken uns beim Roten Kreuz für die Teilnahme und 
für die Hilfe bei der Vorbereitung, sowie bei der Feuerwehr 
Gumpoldskirchen, die während dieser Übung die Einsatzbe-
reitschaft mit einem Fahrzeug vor Ort übernahm. 
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Vere ine

Vorstellung
 Guntramdorfer Vereine 

Initiative von gf. GR Nikolaus Brenner (SPÖ)

Verein:
Gesellschaft zur Förderung und Er-

forschung der Niederösterreichischen 
Industriekultur im Viertel unter dem 

Wienerwald

Obfrau:
Univ. Prof. Dr. Andrea Komlosy

Anzahl der Mitglieder: 
Ca. 80 Mitglieder, davon aktiv 5

Wir freuen uns über neue Mitglieder:
Ja

Schwerpunkte:
Erhaltung und Pflege des Industrie-
denkmals „Walzengravieranstalt“. 

Sicherstellung des Zugangs der 
Öffentlichkeit zu diesem denkmalge-

schützen Industriekulturerbe

Jugendarbeit:
Führungen für Schulklassen

Was uns wichtig ist/das sind wir:
Bewahrung des Wissens um eine ver-
loren gegangene hoch interessante 

Technologie an Hand der historischen 
Objekte unter Berücksichtigung der 
wirtschaftlich-gesellschaftlichen 

Zusammenhänge. Vermittlung dieser 
Informationen an die Besucher mit 

Bezugnahme zur heutigen Zeit.

 Kontaktdaten:  
Steinfeldgasse 4, 2353 Guntramsdorf

www.walzengravieranstalt.at

 Herbstzeit ist KAFFEEZEIT  
Darum: Bringen Sie uns Ihren  
Kaffeevollautomaten zum Service!  
Wir reparieren und servicieren  
alle Marken (auch nicht bei uns  
gekaufte Maschinen)!

AKTIon!  
Kaffeevollautomat 

Melitta Caffeo-Solo:  

statt 399 Euro,  

nur 299 Euro! 

Unsere Aktion für Sie!
 Maschine entkalken 
 Maschine reinigen 
  Sämtliche relevante  
Dichtungen tauschen 
 Mahlwerk neu justieren 

statt 85 Euro
jetzt nur 60 Euro

Nur im Aktionszeitraum 
von 1.– 31.10.2017

Der Filmclub Guntramsdorf präsentiert 
Filme für jeden Geschmack 

 
Wann?  21.10., 17 Uhr
Wo? In seinem „kleinen Kino“ im Filmclub, Heimatmuseum Guntramsdorf, Ernst 
Wurth (Schulgasse 2 A.)

Gezeigt werden vier prämierte Filme der Staatsmeisterschaft 2017:
 In „Im Reich der Superzeitlupe“ zeigt uns Erich Lebrecht Elemente unserer 
Umwelt in Bewegung, wie sie das menschliche Auge nicht erfassen kann, eben in 
Superzeitlupe und beeindruckender Großaufnahme. Dafür gab es eine bronzene 
Medaille.
 Ein ganz anderes Thema behandelte Franz Stocker in seiner Dokumentation 
„Dich sah ich wachsen“: Eine spannende Gegenüberstellung der Forstarbeit von 
Einst und Heute, wofür er eine Silbermedaille erhielt.
 Voll in unserer digitalisierten Welt bewegen sich Maria und Helmut Kristinus 
äußerst kritisch in ihrem Film „Wir im Netz gefangen“, für den sie eine Silberme-
daille erhielten.
 Wie das Ableben des Erdenbürgers in allernächster Zukunft von Statten gehen 
kann, zeigt uns Harald Scholz, Gastautor und Freund des Filmclub Guntramsdorf, 
in „Das Ende der Zukunft“, mit dem er Staatsmeister wurde und einen Sonderpreis 
für einen besonderen Schauspieler erhielt.

Der Filmklub Guntramsdorf hofft, ihr Interesse geweckt zu haben und freut sich 
auf ihren Besuch.

Kennen Sie Ihren Heimatort?

Wie sah Guntramsdorf zur Zeit Maria Theresias aus? Wieso gibt es eine  
Kaiserau? Wie hat sich Guntramsdorf in den letzten 300 Jahren entwickelt?

Die Antworten auf diese Fragen und noch viel mehr finden Sie in der laufenden 
Sonderausstellung im Heimatmuseum Guntramsdorf. Wir haben für Sie am Nati-
onalfeiertag ,  26.10. 11-16 Uhr, geöffnet. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um 
Ihren Ort näher kennen zu lernen! Wir sind für Sie da und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Sepp Koppensteiner | für das Team des Heimatmuseums
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DEIN FREUNDLICHER INSTALLATEUR

Wasser  - -  Gas Wärme
ERICH VETTER GES.M.B.H.

Alles geht einmal zu Ende!

Die Erich Vetter GesmbH wird künftig von Hrn. Robert Vrana 

und Hrn. Benhard Margegaj geleitet. Durch die Personal-

übernahme ist auch weiterhin bestes Service garantiert. Alle 

bisherigen Kontaktmöglichkeiten bleiben bestehen.

möchten uns auf diesem Weg von unseren Kundinnen & 

Kunden verabschieden und 

Wir gehen in Pension und haben unser Unternehmen mit 

November 2014 an unsere Nachfolger übergeben. 

Wir 

bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und Ihre langjährige Treue!

Herbert & Christiane Waltersam

Standort Wien
1150 Wien, Braunhirscheng. 12-20/4,  Tel: 01 / 893 64 17
Fax: 01 / 893 68 46,  E-Mail: verkauf@vetter.co.at

Mobil
0664 / 222 68 64  Robert Vrana
0664 / 222 68 61  Benhard Margegaj

Standort Guntramsdorf
2353 Guntramsdorf
Tel: 02236 / 28 852

85 mm
1
2
0
 m

m

 Aktion für das Jahr 2017: 
 -10% auf jede Ablaufverstopfung 

Gerne können Sie sich mit allen Fragen 
rund um Gas, Wasser, Heizung und Lüftung 
an uns wenden. 
Wir, Robert Vrana & Bernhard Margegaj, 
freuen uns für Sie in Zukunft  
tätig sein zu dürfen.

Malkreis KunstImpulse  
Wiener Neudorf

Der Malkreis KunstImpulse Wiener Neudorf mit seinem 
Leiter Hubert Kogler, so wie alle Mitglieder ein begeisterter 
Hobbymaler und Holzschnitzer, freut sich, auf Einladung 
der Gemeinde Guntramsdorf, hier im schönen Ambiente des 
Rathauses im Herbst 2017 eine Ausstellung verschiedenster 
Werke (Öl, Aquarell, Acryll u.a.) und zwar vom Do., 5.10. bis 
Di., 24.10., zu veranstalten.

Der Malkreis KunstImpulse organisiert mindestens zweimal 
pro Jahr eine Ausstellung, dabei mindestens einmal in 
Wiener Neudorf, bzw. das zweite Mal in unterschiedlichen 
Orten. Weiters finden einmal im Jahr Maltage in Österreich 
statt, heuer z.B in der 
Wachau. 

Die Ausstellung im 
Rathaus Guntrams-
dorf wird mit einer 
Vernissage am   
Do., 5.10.,18:30 Uhr  
eröffnet. 
Wir laden alle 
Kunstinteressierten 
herzlichst ein, diese 
Ausstellung zu 
besuchen.

Hubert Kogler, Lei-
ter des Malkreises 
Wr. Neudorf

Flohmarkt SOS - Kinderdorf
Am 7.10. findet wieder der halbjährliche Flohmarkt des SOS 
Kinderdorfes (Jugendarbeitsprojekt AR.SOS) statt. Zu er-
werben gibt es wie immer, alles was gebraucht werden kann 
(Kleidung, Hausrat, Elektrogeräte, Möbeln, Bücher, Antiqui-
täten, Spielzeuge, …).

Wann:  7.10., 9 – 13 Uhr  
Wo: Kirchengasse 15, Guntramsdorf
Arbeitsprojekt SOS-Kinderdorf, Kirchengasse 15
Telefon   +43 (0) 2236 56 830, markus.rubanovits@sos-
kinderdorf.at

Markus Rubanovits  |  Bereich regionale Jugendarbeit

   

           Einladung 
    zur 

  Ausstellung 
    „Herbst-Impressionen“ 

            Eröffnung der Ausstellung                   durch GR für Kultur, Frau Gabi POLLREISZ Vorstellung der Künstler durch Leiter des Malkreises - Hubert Kogler 
Öffnungszeiten der Ausstellung bis 24.10.2017—während der Öffnungszeiten des Rathauses Ausstellende Künstler    Hubert Kogler             Karin Jankot    Karl August            Konrad Jankot    Peter  Chalupa      Ingrid   Neubauer    Christa  Gratzer             Ilse  Raab                                       Ilse T ovarek               

 

 

       des Malkreises KunstImpulse   Wiener Neudorf  im Rathaus von  Guntramsdorf  

VERNISSAGE 
 am Donnerstag, 05.10.2017 um 18.30Uhr 

L

Ing. Gerhard Ebner
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum) 

Tel. 02236/62913

www.fahrschule-wienerneudorf.at
 info@fahrschule-wienerneudorf.at

Nonstop- und Intensivkurse
Mopedkurse

Beginn der Intensivkurse 2017:

23. Dezember (Weihnachtskurs)

FAHRSCHULEFAHRSCHULE
Wr. Neudorf
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Raiffeisen Spartage 2017

O´zapft is!
am Dienstag, 31. Oktober bis 16.00 Uhr 
in der Raiffeisenbank in Guntramsdorf
bei Würstel und Bier.

Besuchen Sie uns von 30.10. bis 31.10.2017
und helfen Sie uns helfen. 
Gemeinsam spenden wir für einen guten Zweck.
Für Kinder und Jugendliche gibt es ein kleines Spargeschenk. 

www.rrb-moedling.at
www.facebook.com/rrbmoedling
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Zweites Buch der 
Trilogie „Kraft 
des Glaubens“ 
erschienen.

Autor Pfarrer 
Mag. Dr. Josef 
Wilk

Kraft des Glaubens

„Herr Jesus Christus, deine Liebe hat 
vor allem den Kranken und Ausge-
stoßenen gegolten, uns kostet es 
manchmal viel Überwindung, dass wir 
uns um einen konkreten Menschen 
annehmen!“
Dieser „Kyrie-Ruf“ stammt aus dem 
2. Teil der Trilogie „Kraft des Glau-
bens“, Lesejahr B.
Das Buch, herausgegeben vom 
„Fromm-Verlag“, bietet auf 288 
Seiten Gedanken und Ideen zu den 
Evangelien für das „Lesejahr B“, 
Anregungen für den liturgischen 
Gruß über Kyrie-Rufe, Auslegung 
des jeweiligen Evangeliums, der 
Segensworte und der Entlassung 
einer interessierten Öffentlichkeit, 
besonders für jene Menschen, die 
seelsorgerisch tätig sind.

Pfarrer Mag. Dr. Josef Wilk, 19. Pfar-
rer von Guntramsdorf (seit 9. De-
zember 1990), hat bereits folgende 
Bücher aufgelegt: 2002 „Herz des 
Sonntags“, 2004 „Vermächtnis des 
Herrn“, 2009 drei Bände „Aus dem 
Schatz des Glaubens“. Darüber hin-
aus in polnischer Sprache 18 Bücher, 
Übersetzungen deutscher Predigten, 
wobei jährlich ein Buch dazukommt.

P.S: „Kraft des Glaubens“ kann im 
Internet und im Pfarrhof erworben 
werden.

OAR. Johann Bellositz
Lektor & aufgelesen Redakteur

Kraft des Glaubens
Kraft des Glaubens

Mit der Trilogie „Kraft des Glaubens" setzt der Verfasser sein

umfangreiches Werk der Gedanken und Ideen zu den Evangelien

für das Lesejahr B fort, indem er Anregungen für den liturgischen

Gruß, über Kyrie Rufe, Auslegung des jeweiligen Evangeliums, der

Segensworte und der Entlassung einer interessierten

Öffentlichkeit, vor allem jenen, die in der Seelsorge tätig sind,

sowie für Menschen, die die Texte als Meditationshilfe und zur

Vertiefung des persönlichen Glaubens gerne in Anspruch

nehmen, zur Verfügung stellt.

Josef Wilk

Kraft des Glaubens
Kraft des Glaubens

Lesejahr B

Josef Wilk, geboren 1955, Studium der

katholischen Theologie in Krakau und Wien,

Priesterweihe 1985, Promotion zum Dr. theol.

an der Universität Wien 1990, seither Pfarrer in

Guntramsdorf bei Wien.

978-3-8416-5002-3
978-3-8416-5002-3
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Dia-Vortrag  
über Venetien

Einen sehr interessanten Nachmittag 
verbrachten unsere BewohnerInnen 
der CaSa-Guntramsdorf bei einem Dia-
Vortag von Herrn Walter Kornigg.

Höchst professionell hat Herr Kornigg 
seine Reise nach Venedig in traumhaften 
Bildern festgehalten und diese zu einem Film 
zusammengestellt. Es ging um die Regionen Ve-
nedig, Padua und Umgebung. Da er geschichtlich sehr 
bewandert ist, konnte er uns auch mit viel Hintergrundwissen beeindrucken.  
Ein sehr spannender und kurzweiliger Nachmittag für unsere SeniorInnen - wir 
freuen uns  schon auf einen baldigen, neuen Dia-Vortrag!

Grundkurs für Lebens-, Sterbe- und  
Trauerbegleitung 2018

 
Erster Schritt zur Hospizakademie
Der Verein Hospiz Mödling veranstaltet erstmals im Jahr 2018 einen Grundkurs 
für Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung. Dieser in sieben Modulen abgehaltene 
Kurs ist ein erster Schritt zur Realisierung der geplanten, eigenständigen Hos-
pizakademie, die in den neuen Räumlichkeiten des Vereines Hospiz Mödling im 
Schloss Hunyadi in Maria Enzersdorf realisiert werden soll.   

Der unter der gemeinsamen Leitung der Obfrau des Vereines Hospiz Mödling, Mag. 
Eva Nagl-Pölzer und von DGKS Constanze Schreier stehende Grundkurs dient ne-
ben der Erarbeitung des notwendigen Basiswissens vor allem zur Vermittlung von 
Haltung. Diese nimmt bei der Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung eine zentrale 
Rolle ein, da die Persönlichkeit der ehrenamtlichen BegleiterInnen und deren 
Einstellung zu PatientInnen und Angehörigen von höchster Bedeutung ist. Ein 
abgeschlossener Befähigungskurs und die Absolvierung eines Praktikums bilden 
die Voraussetzung für die Tätigkeit als ehrenamtliche HospizbegleiterIn.    

Noch vor Anmeldeschluss (30.11.2017) des am 20.01.2018 beginnenden Grundkur-
ses findet am 20.11.2017, 18 bis 20 Uhr, in den Räumlichkeiten des Vereines Hospiz 
Mödling, ein Informationsabend statt. Es sollen aber nicht nur ehrenamtliche 
BegleiterInnen, sondern auch Pflegende, am Thema Interessierte und Angehö-
rige angesprochen werden. Weiters wurde bewusst auf eine Altersbeschränkung 
verzichtet, um auch Jüngere anzusprechen.

Mit der geplanten Hospizakademie soll sich der Verein Hospiz 
Mödling in den nächsten Jahren zu einem der führenden 

Anbieter in Niederösterreich von regelmäßig durchge-
führten Informationsveranstaltungen, Kursen und 
Seminaren rund um das Thema „Lebens-, Sterbe- 
und Trauerbegleitung“ etablieren. 

Mag. Eva Nagl-Pölzer, die Obfrau des Verein Hospiz 
Mödling, Foto: Mag. Eva Nagl-Pölzer

Sie können den Pressetext sowie das Foto (Bildunterschrift: Mag. Eva Nagl-Pölzer, die 
Obfrau des Verein Hospiz Mödling, Foto: Mag. Eva Nagl-Pölzer) in hoher Auflösung auch 
von der Vereins-Homepage, Kapitel Information & Archiv, Bereich Presse Service
(www.hospiz-moedling.at/de/presse-service.php) downloaden.
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Defendo - Selbstverteidigung  
für Mädchen / Frauen 

 

Sage Nein und schütze Dich!

Wir trainieren miteinander Befreiungsgriffe, die leicht erlernbar sind. Tipps und 
Tricks für den Heimweg, Öffis, … Sexuelle Übergriffe an Mädchen und Frauen sind 
leider Alltag. Mit Körperhaltung, Blick und Schrei beginnt die Selbstverteidigung.

Mutter-Tochter-Kurs ( ab 6 Jahren)
Termine: Sa., 4. und 11.11., Zeiten: 10 – 11.40 Uhr, Kosten: 28 Euro/Person

Frauen und ältere Mädchen (ab 14 Jahren)
Termine: Sa., 4. und 11.11., Zeiten: 12 – 13:40 Uhr, Kosten: 28 Euro/Person

Kursort: Modulhaus, 2353 Guntramsdorf, Falkengasse 2

Anmeldungen
Per E-Mail Office@defendo.at oder telefonisch 0699/10307755 (Maria Matiasek)

Dartverein Guntramsdorf
 
Mitten ins Bull´s Eye: Erster Vereinserfolg des örtlichen Klubs.
Nach dem nur 8-monatigen Vereinsbestehen gelang es der Mannschaft des DV-
Guntramsdorf, rund um Kapitän Marco Horvath, den ersten Platz im RDC Sommer-
cup zu erreichen. Dem Team mit dem Vereinssitz im Imbiss Horvath, Triesterstras-
se 77, gelang damit gleich der Aufstieg in die B-Liga. 

Wussten Sie das? 
Ähnlich wie beim Bogenschießen liegt der Ursprung der Dartscheibe bei den 
Wagenrädern. Diese wurden im England des 12. Jahrhunderts zum Zielschießen 

verwendet. Später wurden den Abständen zwischen 
bestimmten Speichen besondere Werte zuge-

schrieben, während der Treffer in der Nabe/
Mitte der Scheibe (Bull’s Eye) immer den 

höchsten Wert hatte. 
Die Dartscheibe (engl. Dartboard) 
unterteilt sich in 20 Segmente mit der 
Wertigkeit 1 bis 20 und den Mittel-
punkt Single Bull (grün) = 25 und 
Bull’s Eye (rot) = 50 Punkte.
 

Foto, Spieler v.l.nr.: Manuel Wurstbauer, 
Johann Talirz, Thomas Schallmayer, Franz 

Schlager, Robert Fröhlich, Manuel Kornberger 

unten: Marco Horvath  
 

Kontakt: 0660 50 42 032 bzw. marco.horvath@gmx.at  
Gründung : 12.2016, Erster Ligaeinsatz: 01.2017

G  e  d  e  n  k  v  e  r  e  i  n KZ - Außenlager   •   Guntramsdorf  •  Wr. Neudorf 

Impressum/Veranstalter: KZ-Gedenkverein Guntramsdorf / Wiener Neudorf, gedenkverein.at 

 

 
Einladung zur 

BUS-EXKURSION 
zur Gedenkstätte 

KZ-Außenlager  
GUSEN/OÖ 

www.mauthausen-memorial.org/de/Gusen 

Sa., 14. Oktober 2017 Abfahrt: 8 Uhr, Pfarrkirche Neu-Guntramsdorf, 8:15 Uhr, Europaplatz Wiener Neudorf – Rückkehr: ca. 19 Uhr 

 Busfahrt inkl. Sonderführungen, Eintritten und Mittagessen: 40 Euro (Erwachsene) 
GRATIS für SchülerInnen, Jugendliche und Studierende! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
Anmeldung unter: office@gedenkverein.at oder 0664/2000 260            

Der Veranstalter KZ-Gedenkverein 
Guntramsdorf/Wr. Neudorf lädt 
zur Bus-Exkursion zum KZ-Außen-
lager Gusen.
Infos: gendenkverein.at
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Lösungen:  Mainau, Funkie, 
Inselgruppe, Mikado
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Tischtennis-Neuigkeiten
Top-Platzierung beim Cup-Turnier. Zum Saisonstart in Baden zeigten die 
Bundesliga-Mannschaften des Tischtennisvereines Guntramsdorf gleich tolle 
Leistungen.

Die Herren landeten auf dem 13. Platz bei 30 Startern und waren somit zweitbes-
tes Team der 2. Bundesliga B - das bedeutet 5 Bonuspunkte für die Bundesliga!
Zum Abschluss feierten Yuriy & Co. einen knappen 3:2-Derbysieg über Gumpolds-
kirchen, dabei sah es bereits nach einer Niederlage gegen unsere Nachbarn aus. 
Denn Gumpoldskirchen lag mit 2:1 voran, Yuriy Matviychuk musste gegen Jörg 
Pichler im vierten Satz bereits zwei Matchbälle abwehren und drehte die Partie 
noch um. Beim Stand von 2:2 behielt Marius Mandl die Nerven und gewann gegen 
Alex Reitner mit 3:1. 
Das erste Heimspiel der Bundesliga-Boys steigt am 14.10., um 15 Uhr gegen Ma-
riahilf, am 15.10., um 10 Uhr, ist Flötzersteig-Wien in der Volksschule Guntrams-
dorf zu Gast. Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer!

Bild: Marius Mandl und die Bundesliga-Truppe hofft auf Unterstüt-

zung bei den ersten Heimspielen am 14. und 15. Oktober. 

Die Damen landeten auf dem zehnten Platz und waren 
somit drittbestes Damenteam der 2. Bundesliga. 
Die Ladys erkämpften sich damit vier Bonuspunk-
te, erstmals im Einsatz waren am Wochenende das 
Jung-Talent Nadine Kettler sowie die neue Legionä-
rin Pavlina Rajtokova.

Kostenloses Schnupper-Training jederzeit möglich!
Mit dem neuen Schuljahr hat auch das Tischtennis-Trai-
ning wieder begonnen. Und natürlich kann jeder, der auch 
einmal hineinschnuppern will, jederzeit in der Volksschule I 
(Eingang Eggendorfergasse) vorbeikommen. Nachwuchs-Training ist 
immer am Dienstag und Donnerstag von 18 bis 19.30 Uhr, Hobby-Spieler können am 
Dienstag ab 19.30 Uhr den Schläger schwingen.

Alle Infos findet ihr unter www.ttc-guntramsdorf.at

RUNDUM VERSORGT 
MIT UNSERER ENERGIE

lagerhaus-wienerbecken.atBrennstoffe Schmierstoffe Treibstoffe

erhältlich im Lagerhaus Guntramsdorf
(Münchendorferstraße 43, Tel. 02236/53584)

Gartenservice GONI
Nezir Fazlija

● Gartenpfl ege
● Baumschnitt
● Rasenpfl ege sowie Neuanlagen
● Bewässerung
● Alle Arbeiten rund ums Haus

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

Münchendorferstraße 29/1
2353 Guntramsdorf
Mobil: 0664/3238946
Fax: 02236/5068603
E-Mail: nezir.fazlija@a1.net

Neu in 
Guntramsdorf!

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

✿
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360 Kilometer 
gelaufen 

Von Passau nach Gun-
tramsdorf in 4 Tagen, 
das war das Ziel von 
Ultraläufer Mike Breit. 
Alles für einen guten 

Zweck.  
Mike Breit lief täglich 90 

Kilometer von Passau über 
den Donauradweg nach Hause und 

legte dabei insgesamt 360 Kilometer 
zurück. Trotz größter mentaler und körperlicher He-

rausforderungen bewältigte er die Strecke mit Hilfe seiner 
Familie, Freunden und „Laufend Helfen“.
Geschafft: nach genau 4 Tagen traf er überglücklich um 
19Uhr am Rathausplatz von Guntramsdorf ein!  
Das Ziel, Spenden für einen guten Zweck zu sammeln, war 
erreicht. Sein Schützling Sebastian leidet seit seiner Geburt 
an einem Gendefekt - das Angelman-Syndrom bringt geis-
tige und körperliche Einschränkungen mit 
sich, die nur mit aufwändigen Therapien 
gelindert werden können. 
Leider werden diverse Betreuungs- 
und Therapiekosten nicht von der 
Krankenkasse übernommen.  
„Es war eine tolle und neue 
Erfahrung für mich und ich bin 
sehr stolz, im Sinne von Sebastian 
helfen zu dürfen!“, so Mike Breit.

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at
AndreasBures

2542 Kottingbrunn 
T 02252/86 505

andreas@bures.co.at 
www.jalousien-markisen.at

Clubmeisterschaft 2017  
im Golfclub

Letztes Wochenende fand bei sommerlichen Temperaturen 
die diesjährige Clubmeisterschaft im Golfclub Guntrams-
dorf statt. 

Nach dem ersten Tag lag Rudolf Bauer mit 2 Schlägen vor 
Karl Leither und Karl Novak in Führung. Bei den Damen 
waren nach dem ersten Tag Dorina-Maria Haase und Fran-
ziska Wöss schlaggleich in Führung. Es waren somit alle 
Voraussetzungen für ein spannendes Finale erfüllt. Am 2. 
Tag feierte dann doch Karl Leither sein 
Comeback als Clubmeister 
2017. Die Entscheidung 
fiel am 18. Loch nach 
einem soliden Par. Bei 
den Damen konnte 
Dorina- Maria Haase 
im Laufe der 2. 
Runde ihre Führung 
ausbauen und wurde 
Clubmeisterin 2017.
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Fussball in Guntramsdorf 
aSK am Ball 

www.ask-eichkogel.at

Kinder aufgepasst!
Hast du Spaß am Fußball spielen? Dann schau 
doch bei uns vorbei! Wir suchen Kinder der 
Jahrgänge 2009-2012 für unsere Nachwuchsmann-

schaften. Melde dich bei unserem 
Jugendleiter Christian Schwarz 

unter 0676/8890 610 40.

 Matchballspende
Wir bedanken uns bei 
Elektroinstallateur Wilhelm 
Schmid für die Matchball-
spende beim Spiel gegen 

Leopoldsdorf! 

 Dressenspende 
Fa. Weinknecht
Die Kampfmann-
schaft des ASK 
Eichkogel bedankt 

sich recht herzlich 
bei der Fa. Wein-

knecht für die Spende 
der neuen Dressen!

Wir sagen Adieu…
Lieber Gerry, nach hunderten 
von leeren Weichspülerfla-
schen, unzähligen Wasch-
gängen und tausenden ge-
falteten Dressen, sagen wir 
Danke für deine langjähri-
ge Tätigkeit als Zeugwart 
beim ASK Eichkogel! 

Ergebnisse der letzten Spiele

Sa. 12.08. Marienthal 3 : 1 ASK Eichkogel

Sa. 19.08. ASK Eichkogel 2 : 5 Kirchschlag/BW

Fr. 25.08. Breitenau 1 : 1 ASK Eichkogel

Sa. 02.09. ASK Eichkogel 2 : 0 Leopoldsdorf

Fr. 08.09. Trumau 2 : 3 ASK Eichkogel

Spiele im Oktober:

Sa. 07.10.,  
13:30/15:30 Uhr

ASK Eichkogel : Gloggnitz

So. 15.10.,  
13:30/15:30 Uhr

Krumbach : ASK Eichkogel

Sa. 21.10.,  
13/15 Uhr

ASK Eichkogel : Kaltenleutgeben

Sa. 28.10.,  
13/15 Uhr

Katzelsdorf : ASK Eichkogel

Der Bio-Hofladen in Guntramsdorf

Für Sie geöffnet:
Dienstag:  8.30 - 18.00 Uhr

Freitag:  8.30 - 18.00 Uhr
Samstag:  8.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 43, 2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 / 52 0 09

www.biohof-broschek.at

P
im Hof

Vielfalt
genießen,

Neues
entdecken
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Sport

Fussball in Guntramsdorf 
1.SVg Am Ball 

www.svg-guntramsdorf.at

Ein holpriger Weg durch die Herbstmeisterschaft.
Unsere Kampfmannschaft startete etwas holprig in die Herbst-
meisterschaft 2017 und musste sich – auch oftmals gegen den 
Spielverlauf und mit viel Pech - in den ersten 4 Spielen geschlagen 
geben. Gegen Tabellennachbarn Stockerau konnte man sich jedoch 
einen Punkt sichern und ab jetzt heißt es, nach vorne schauen und 
weiterkämpfen, um das Punktekonto vor der Winterpause noch etwas 
aufzustocken. Auch unsere U23 startete nicht wie gewünscht in die 
neue Saison, ist jedoch weiterhin motiviert, Punkte zu sammeln!

Die Gegner im Oktober werden es unseren Jungs jedoch nicht allzu einfach 
machen - deswegen hoffen wir auf Ihre Unterstützung bei allen Spielen der 
1. SVg und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Meisterschaftsspiele im Oktober:

Fr, 06.10., 18:30 Uhr SC Wr. Neustadt Amateure : Guntramsdorf

Fr, 13.10., 19:30 Guntramsdorf : Obergänserndorf

Fr, 20.10., 19:30 Korneuburg : Guntramsdorf

Sa, 28.10., 16:30 Uhr Guntramsdorf : Brunn am Gebirge
* Unser U23 spielt immer 2 Stunden zuvor (ausgenommen SC Wr. Neustadt Amateure)

Unsere Bambinis haben ein neues 
Gesicht (Bild oben)
Martin Hobisch trainiert ab sofort die 
Kleinsten der 1. SVg Guntramsdorf 
und des ASK Eichkogel. Kinder ab 2 bis 
6 Jahren sind herzlich willkommen! 
Nähere Informationen bei Martin Ho-
bisch oder der Nachwuchsleitung. Wir 
wünschen Martin und den Kindern viel 
Spaß in der neuen Saison!

Neue Unternehmenswerbemöglichkeit 
bei der 1.SVg
Ab sofort gibt es die Möglichkeit 
mittels professionellen Werbedurchsa-
gen Ihr Unternehmen bei den Meister-
schaftsspielen erkennbar zu machen. 
Nähere Informationen erhalten Sie am 
Sportplatz der 1. SVg Guntramsdorf.

Alle Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.svg-guntramsdorf.at. 
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Guntramsdorf gratuliert 
den Geburtstagskindern

—

Guntramsdorf blüht auf
—

Verstorbene
—

Den 96. Geburstag feierte 
Gindl Berta

Den 93. Geburstag feierte
Steinbacher Maria

Den 92. Geburstag feierten 
Acker Gertrude
Kom.Rt.Dipl.Kfm. Balogh Franz
Holzer Hedwig
Lampl Friederike
Prosser Anna

Den 90. Geburtstag feierte
Kronfuss Waltraud

Den 85. Geburtstag feierten
Biegler Juliana
Konir Marie
Strasser Gertrude

Den 80. Geburtstag feierten
Bernsteiner Ernst
Dorner Marianne
Kuttner Josef
Ing. Zelinka Wilhelm

Den 75. Geburtstag feierten 
Feuchtl Brigitta
Halper Herta
Jarolin Liane
Prunner Johann
Ing. Schinner Erich
Schlögl Ingeborg
Schützner Helmut
Zavodsky Helga
Wlaschich Mathias

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feierten 
Grafl Walter und Maria
Weber Kurt und Christine
Wieser Karl-Hans und Brigitta

Unterer Elias	 26.8.2017

Hofstädter Laura & Ludwig	 26.8.2017

Gashi Rian	 3.9.2017

Dorner Johann (geb. 1933)	
Menzer Gisela (led. Fassl, geb. 
1922)	
Gröller Rudolf (geb. 1954)
Joham Gabriela (geb. 1966)	
Ladek Heinrich (geb. 1925)	

Die Marktgemeinde  
Guntramsdorf gratuliert

—
Frau Erika Moser-Lughammer feier-
te am 5. August ihren 70. Geburts-
tag. Für ihr soziales Engagement 
verlieh ihr der Gemeinderat 2006 die 
Ehrennadel.

Herr Walter Grafl feierte am 23. 
August seinen 70. Geburtstag. 
Er war seit Jahrzehnten Funktionär 
und Obmann des ARBÖ, Ortsstelle 
Guntramsdorf. 
Der Gemeinderat verlieh ihm 2001 
die Ehrennadel.

Herr Rudolf Nemec feierte am 
31. Juli seinen 70. Geburtstag. 
Er war von 1987 bis 2009 als 
Vertragsbediensteter (Abfallbeseiti-
gung, Bauhofleiter) bei der Markt-
gemeinde Guntramsdorf tätig.

Frau Milka Puchinger feierte am 
22. September ihren 70. Geburtstag.
Sie war von 1988 bis 2002 bei der 
Marktgemeinde Guntramsdorf als 
Vertragsbedienstete (Rathaus, Bau-
hof) beschäfitgt.
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1 Apotheke Mag. Pharm. Hans Roth, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

„SCS-Apotheke“ Shopping-City Süd, Galerie 310,  Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2 Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01-869 41 63

„Bären-Apotheke“,2344  Maria Enzersdorf, K. Elisabethstr. 1-3, Tel: 02236-304180

Apotheke “Wieneu”, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236-660426-0

3 Apotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Elisabethstraße 17, Tel: 02236/22 243

Marien-Apotheke“, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

4 Südstadt-Apotheke, Südstadt, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489

Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel: 02236/26 258

Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

5 „Salvator-Apotheke“, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

„Amandus-Apotheke“, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88

6 „Georg-Apotheke“, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

Apotheke Mag.pharm.E. Prokes, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/710171

7 „Central-Apotheke“, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 2380 Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

8 „Drei Löwen-Apotheke“, 2345 Brunn a. Geb., Wienerstr. 98, Tel: 02236-312 445

„Apotheke im Kräutergarten“, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01-8671234

„City-Süd Apotheke“, 2334 Vösendorf, Shopping-City Süd, Tel: 8905086

9 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd.Str.14, Tel.02236/32 751

Apotheke zum „Heiligen Jakob“,2353 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Apothekennotdienst – Oktober

�*	� NEU: Ab 1.4.2017  
kassenärztlicher 
Wochenend- und Feiertags-

dienst ausschließlich in der 

Zeit von 7–19 Uhr.  
Nachtdienste werden in 
ganz NÖ von 19–7 Uhr von 

Notruf 141 erbracht.
** 	�Dienstbeginn: 9 Uhr – 

Dienstende: 13 Uhr

Wochenenddienste – Oktober  Ärzte-Hotline (02236) 53 501 100 

Wochenenddienste der Apotheken: 
www.apotheker.or.at 

Gratis Apo App: Apothekensuche 
mit Nachtdienstanzeige

Praktische Ärzte * 
01.	D r. Isabella Zemann, Achau, Tel.: 02236-73700
07./08.	 Mag.Dr. Wolfgang Lischka, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-607206
14./15.	D r. Sabine Herndl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-506819
21./22.	D r. Jan-Peter Bökemann, Laxenburg, Tel.: 02236-71218
26.	D r. Birgit Pechter, Münchendorf, Tel.: 02259-2262
28./29.	D r. Sabine Wagner, Guntramsdorf, Tel.: 02236-22304

Zahnärzte ** 
01.	D r. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-52455
07./08.	D r. Christian Kunz, Ebreichsdorf, Tel.: 02254-72234
14./15.	D r. Verena Frosch, Traiskirchen, Tel.: 02252-53025
21./22.	D r. Walter Hacker, Pottendorf, Tel.: 02623-73585
26.	D r. Andreas Jäger, Perchtoldsdorf, Tel.: 01-8659142
28./29.	D r. Barbara Schmid-Renner, Heiligenkreuz, Tel.: 02252-8580

Gesundhe i t

Ba
de

n

A Activ-Apotheke, 2512 Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-855 38

B Aeskulap-Apotheke, 2511 Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-211 10

C Engel-Apotheke, 2514 Traiskirchen Dr. K. Renner-Platz 3, Tel: 02252-526 27

D Schutzengel-Apotheke, 2513 Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-542 02

90. Geburtstag von Waltraud Kronfuss

auslese Seite 39

Goldene Hochzeit von  
Maria und Walter Grafl

Goldene Hochzeit von  
Brigitta und Karl-Hans Wieser
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Orthopäde
Dr. med. Alexander Spatschil*,  
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666  

Internist
Dr. med. Leopold Birsak*,
Veltlinerstraße 4/4/8, Tel.: 25611

Neurologe
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
 
Zahnärzte
DDr. Barbara Buck & DDr. Bernhard Buck*, 
Hauptstraße 20, Tel.: 506450 
Dr. Apostolos Kolovos*,  
Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920
Dr. Gabriela Radl, Hauptstr. 16, Tel.: 52455
Dr. Paul Schön*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398
DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

Ärztezentrum* (Druckfabrik):
Tel.: 320048, www.aezg.at
Nach telefonischer Voranmeldung!
Fachärztin für Dermatologie:
Dr. Med. Daniela Filz-Mellek
Facharzt für Pulmologie: 
Dr. Med. Michael Zimmerl
Facharzt für Chirurgie:
Dr. Med. Michael Mellek
Facharzt für Urologie:
Dr. Med. Markus Sonnleitner
Facharzt für innere Medizin: 
Dr. Christine Bonelli
Facharzt für Orthopädie: 
Dr. Osama Redwan
Facharzt für Augenheilkunde:
Dr. Med. Reza Fazeli
Fachärztin für Hals-, Nasen- Ohren-
heilkunde:
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill
Plastische Chirurgie
Prof. Priv. Doz. Dr. Chieh-Han John Tzou

Tierarzt
Dipl. Tierarzt Christian Frieber,  
Brunngasse 2, Tel.: 52362

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 
od. 0664/4213448

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 
Neudorferstraße 2, Tel.: 506190 

Volkshilfe  
Ozeanstraße 10, Guntramsdorf, 
Tel.: 8922-87, Fax: DW 15

Hilfswerk Thermenregion  
Stützpunkt Seniorenhausanlage Pfarrgasse, 
Hilfe und Pflege daheim, Tel.: 02252/82041
Kinder, Jugend und Familie, Tel.: 
02252/82041-21

Erste kostenlose Anwaltsauskunft 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr
10. Oktober, Mag. Sandra Cejpek,  
Neudorferstraße 35 , Tel. 02236-506348

Perchtoldsdorf: 15 bis 17 Uhr
12. Oktober, Dr. Birgit Zettel,  
Franz Liszt-Gasse 23, Tel: 0660-7336118
(telefonische Voranmeldung erbeten)

Mödling: 15 bis 17 Uhr
18. Oktober, Mag. Martina Hackl, 
Kaiserin Elisabeth-Straße 2, Tel: 02236-42210
(telefonische Voranmeldung erbeten)

Umweltberatung
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/5350111 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

Altstoffsammelzentrum 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	U hr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	U hr
Do 	 17 - 19 	U hr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	U hr
 
Problemstoffsammlung 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	D ruckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	D r. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	B auhof, Taborgasse 12 

Sicherheitsinformationszentrum 
Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten
Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

Blaulichtorganisationen 

Freiwillige Feuerwehr, Münchendorferstr. 1-3, 
Tel.: 0680/1246916 (während der Dienstzeit Mo-
Fr 6:00-14:00 Uhr) Außerhalb der Dienstzeiten, 
Bezirksalarmzentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rettungsstation, Am Tabor 3, Tel.: 222 44

Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19  
Telefon 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: 
Mo, 8:30 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr, 
Di, 8:30 – 11 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank 
und Pfarrassistent: Di	 11 – 12 Uhr

Pfarre St. Jakobus
Möllersdorferstraße 1, Tel.: 53507 
kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden:
Mo, 17 - 19 Uhr u. Di, 8:30 - 11 Uhr
Do, 8:30 - 11 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Jeden ersten Do. im Monat von 17-18 Uhr, 
Ansonsten nur gegen tel. Terminvereinbarung.
Sprechstunde "Neue Heimat": Jeden ersten 
Do. im Monat von 17-19 Uhr im Rathaus, 
3.Stock 

Heurigentelefon 02236/52452  

Bibliothek Mo.-Fr., 9-12 Uhr, und zusätz-
lich am Do., 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

Öffentliche Einrichtungen:
Postamt, Kirchenplatz 3, Tel.: 05776772353
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-0, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule,  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 53501-131
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 53501-132
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 53501-133
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 53501-134
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13
Modulhaus, 
Falkengasse 2, Tel.: 53501-36

Gemeindeärztin
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 27/12, 
2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

mUtterberatung
Jeden 3. Mittwoch im Monat, Modulhaus, 
Falkengasse 2, www.ekiz-guntramsdorf.at

Praktische Ärzte 
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
MR Dr. Peter Mandel,  
Am Kirchanger 4, Tel.: 53076
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Edeltraud Meyer*, TC-Medizin  
Burgundergasse 16, , Tel.: 0699/81212600
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Beatrix Havor*, Eggendorfergasse 10/2, 
Tel.: 506779 und 0676/7236488
DDr. Petra Wittmann Grabherr*,  
Eggendorfergasse 10/2, Tel.: 506779 und 
0664/219 19 89 
Hautarzt
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431

Bürger-
service 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

Kundenöffnungszeiten 

Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr  

Langer Amtstag 

Jeden Donnerstag von 13 bis 19 Uhr 

im Rathaus.
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